
 E I N W O H N E R G E M E I N D E  

O B E R D O R F 

 

 

 

 

R E C H N U N G   2 0 2 0 



I N H A L T S V E R Z E I C H N I S Seite 

Erläuterungen zur Rechnungslegung öffentlicher Haushalte 1 - 2 

Erläuterungen des Gemeinderates zur Rechnung 2020 3 - 38 

Bemerkungen zu den einzelnen Konten 39 - 53 

Auflistung Finanzkennzahlen 54 

Ergebnisübersicht 55 

Zusammenzug Erfolgsrechnung – Funktionale Gliederung 56 

Zusammenzug Erfolgsrechnung – Artengliederung 57 - 66 

Erfolgsrechnung – Detail 67 - 113 

Zusammenzug Investitionsbudget – Funktionale Gliederung 114 

Zusammenzug Investitionsbudget – Artengliederung 115 - 116 

Investitionsrechnung – Detail 117 - 121 

Bilanz – Zusammenzug 122 

Bilanz – Detail 123 - 133 

Diverse Verzeichnisse 134 - 151 

Bericht Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission 152 - 154 



 Seite  1  

 

Erläuterungen zur Rechnungslegung öffentlicher Hand 

 
 
Die folgenden Erläuterungen dienen zum besseren Verständnis der Gemeinderechnung. 
 
 
Die Rechnungslegung der Baselbieter Einwohnergemeinden orientiert sich am „Harmonisierten Rechnungslegungsmodell 2 (HRM2)“ der Schwei-
zerischen Finanzdirektorenkonferenz (§ 165 Abs. 2 des Gemeindegesetzes). 
 
Erfolgsrechnung 
Die Erfolgsrechnung entspricht im Wesentlichen der Erfolgsrechnung aus der Privatwirtschaft. Sie enthält den laufenden Aufwand und Ertrag eines 
Kalenderjahres. Die Differenz zwischen Aufwand und Ertrag entspricht dem Saldo (Aufwandüberschuss = Verlust; Ertragsüberschuss = Gewinn). 
Bei der Budgetierung bildet die Entwicklung des Saldos eines der wesentlichen Elemente für die Festlegung des Steuerfusses. 
 
Investitionsrechnung 
Der wesentlichste Unterschied zur Rechnungslegung eines Privatunternehmens ist die zusätzlich geführte Investitionsrechnung. Die Investitions-
rechnung umfasst die Ausgaben und Einnahmen für Sachwerte, die der öffentlichen Aufgabenerfüllung dienen und mehrjährig genutzt werden 
können (Verwaltungsvermögen). Ausgaben erfolgen für den Erwerb, die Erstellung oder die Sanierung von Verwaltungsvermögen. Einnahmen re-
sultieren aus der Veräusserung von Verwaltungsvermögen, Überträgen vom Verwaltungs- ins Finanzvermögen oder aus Beiträgen Dritter (Bsp. 
Anwänderbeiträge). Die Nettoinvestitionen sind als Verwaltungsvermögen zu aktivieren. Sie unterliegen anschliessend der Abschreibungspflicht. 
 
Abschreibungen 
Mittels Abschreibung wird der Entwertung getätigter Investitionen Rechnung getragen, und es wird eine angemessene Selbstfinanzierung (Cash 
Flow) der Gemeinde sichergestellt. Jede Anlage des Verwaltungsvermögens wird einer bestimmten Anlagekategorie zugeteilt und über die festge-
legte (kategorisierte) Nutzungsdauer hinweg linear abgeschrieben (planmässige Abschreibung). Stellt man fest, dass eine Anlage weniger lang als 
ihre kategorisierte Nutzungsdauer genutzt werden kann, muss die Nutzungsdauer verkürzt werden und es sind zusätzlich zu den planmässigen, 
ausserplanmässige Abschreibungen zu tätigen. Diese ausserplanmässigen Abschreibungen stellen sicher, dass die Anlage bei Erreichen der (ver-
kürzten) Nutzungsdauer auf Null abgeschrieben ist. Für Investitionen, welche vor Inkrafttreten von HRM2, d.h. vor dem 01.01.2014 getätigt wurden, 
gelten gemäss der Übergangsregelung so genannte fixdegressive Abschreibungssätze. 
 
Allgemeiner Haushalt 
Dieser umfasst alle über allgemeine Steuern (und nicht-zweckgebundene Gebühren) zu deckenden Aufgabenbereiche des Gemeinwesens: Die 
Summe dieser Aufwands- und Ertragsposten in der Erfolgsrechnung machen das Jahresergebnis aus, welches bei einem positiven Saldo das 
Eigenkapital der Gemeinde erhöht bzw. bei einem negativen Saldo vermindert. 
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Erläuterungen zur Rechnungslegung öffentlicher Hand 

 
 
Spezialfinanzierungen 
Die Spezialfinanzierungen sind diejenigen Bereiche im Aufgabenspektrum der Gemeinde, welche verursachergerecht durch separate Gebühren 
finanziert werden müssen (nicht durch Steuern). Von Gesetzes wegen sind als Spezialfinanzierung die Wasserversorgung (Funktion 7101), die 
Abwasserbeseitigung (7201) sowie die Abfallbeseitigung (7301) zu führen. Weitere Spezialfinanzierungen kann die Gemeinde selber auf der Grund-
lage eines Reglements bestimmen (z.B. Antennenanlage). Verwaltungsinterne Leistungen sind als interne Verrechnungen auszuweisen, wenn sie 
für oder durch Spezialfinanzierungen erfolgen. 
Um die Querfinanzierung dieser Bereiche durch allgemeine Steuermittel zu verhindern, werden die entsprechenden Funktionen im Rahmen des 
Rechnungsabschlusses „neutralisiert“, und ihr Saldo mit dem Kapitalkonto der jeweiligen Spezialfinanzierung verrechnet. Aufwand und Ertrag der 
Spezialfinanzierung sind damit gleich hoch, die Funktionen der Spezialfinanzierung sind saldoneutral. Das Gesamtergebnis der Rechnung ist des-
halb gleich dem Ergebnis des allgemeinen Haushalts. 
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Erläuterungen des Gemeinderates zur Rechnung 2020 
 
Kernbotschaften und Kennzahlen zur Jahresrechnung 2020 
 

 
 
Die Rechnung 2020 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 19'508.99 ab, welcher dem Bilanzüberschuss zugewiesen wird. Dies entspricht 
gegenüber dem Budget einer Verbesserung des Ergebnisses um CHF 403'814.99. Viele Faktoren haben zu diesem Ergebnis beigetragen. Auf der 
einen Seite trägt die rigorose Ausgabendisziplin des Gemeinderates Früchte. Auf der anderen Seite haben Mehreinnahmen von CHF 791'850 aus 
dem horizontalen Finanzausgleich (Erläuterungen zur Ertragsart 46, S. 22) und den Steuern (s. Erläuterungen zum Fiskalertrag, S. 15) von ca. 
CHF 278'000 gegenüber dem Budget zum positiven Ergebnis beigetragen. 
 
Der Gemeinderat hat im Hinblick auf die unsichere Zukunft infolge der Coronapandemie, die die Jahresergebnisse sowohl des laufenden Jahres als 
auch der kommenden Jahre beeinflussen wird, erstmals das Instrument der finanzpolitischen Reserve zur Anwendung gebracht und mit 
CHF 1.6 Mio. geäufnet. Die finanzpolitische Reserve steht zur Glättung absehbarer Verluste in den kommenden Jahren zur Verfügung. Ohne die 
Äufnung der finanzpolitischen Reserve würde der Bilanzüberschuss («Eigenkapital» der Gemeinde) auf CHF 3.7 Mio. anwachsen. 
 

Erfolgsrechnung / Verwendung des Ertragsüberschusses

Tsd. Franken RE 2018 RE 2019 BU 2020 RE 2020
RE 20 - 
BU 20

Aufwand 11’798         11’856        12’084        12’965.4     881            
Ertrag 11’180         10’590        11’700        12’984.9     1’285          
Saldo Erfolgsrechnung vor Einlage in Reserve
Ertragsüberschuss (+) 1’619.5       2’004          
Aufwandüberschuss (-) -618            -1’266        -384           
Einlage in finanzpolitische Reserve 0 0 0 1’600.0       
Saldo Erfolgsrechnung nach Einlage in Reserve

Ertragsüberschuss (+) 19.5           404            
Aufwandüberschuss (-) -618            -1’266        -384           
Bilanzüberschuss (Eigenkapital) 3’419           2’153          1’769          2’172.3       403            
Finanzpolitische Reserve 0 0 0 1’600.0       1’600          
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Die Selbstfinanzierung steigt infolge des Ertragsüberschusses vor Einlage in die Reserve (s. Seite 3) auf CHF 1.61 Mio. an. Gegenüber dem Budget 
2020 verbessert sich die Selbstfinanzierung um ca. CHF 2 Mio. 
 

 
 
Erstmals seit Jahren wurden die budgetierten Investitionen ausgeführt und sogar übertroffen. Die Bruttoinvestitionen des gesamten Haushalts für 
das Jahr 2020 liegen bei CHF 919'483. Die Netto- oder Neuinvestitionen belaufen sich auf CHF 792'360 und übersteigen das Budget um 
CHF 228'600. Die Neuinvestitionen erhöhen das abschreibungspflichtige Verwaltungsvermögen. 
Die Schwerpunkte der Investitionsausgaben bildeten die Sanierung der Eimattstrasse mit ca. CHF 470'000, der Ersatz der Wasserleitung Eimatt-
strasse und andere Wasserleitungssanierungen. 
 

Selbstfinanzierung

Tsd. Franken RE 2018 RE 2019 BU 2020 RE 2020
RE 20 - 
BU 20

+ Ertragsüberschuss 19.5           -365           
- Aufwandüberschuss -618            -1’266        -384           
+ Abschreibungen Verwaltungsvermögen 175             175            219            202.1         -17             
+ Einlagen in Fonds 73               14.3           252            
- Entnahme aus Fonds -150            -61             -237           -201.8        
+ Einlagen in Eigenkapital 1’600.0       1’600          
- Entnahme aus Eigenkapital -16              -16             -16             -15.7          -             
Selbstfinanzierung -536            -1’167        -418           1’618.4       2’036          

Investitionsrechnung

Tsd. Franken RE 2018 RE 2019 BU 2020 RE 2020
RE 20 - 
BU 20

Investitionsausgaben 656             449            714            919.4         205            
Investitionseinnahmen (-) -422            -219           -150           -127.1        23              
Nettoinvestitionen 234             230            564            792.3         228            
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Infolge der sehr guten Selbstfinanzierung schliesst die Jahresrechnung 2020 mit einem positiven Selbstfinanzierungsgrad von 204 Prozent ab. 
Seit Jahren ist das das erste Mal. Damit konnten die Nettoinvestitionen vollständig aus eigenen Mitteln bezahlt werden. Gegenüber dem Budget 
verbessert sich der Finanzierungssaldo um CHF 1.8 Mio. auf CHF 0.8 Mio. Budgetiert war ein Finanzierungsfehlbetrag von CHF 0.9 Mio. 
 
Bilanzsituation per 31.12.2020 

 

 

Die Bilanzsumme steigt gegenüber der Rechnung 
2019 um CHF 2 Mio. oder um 17.5 Prozent auf 
CHF 13.6 Mio. (RE 2019: CHF 11.6 Mio.).  
 
Das Finanzvermögen erhöht sich netto um 
CHF 1.43 Mio. auf CHF 10 Mio. Hauptgrund ist die 
Zunahme der flüssigen Mittel (+CHF 1.8 Mio.). 
 
Das Verwaltungsvermögen wächst netto um 
CHF 0.6 Mio. auf CHF 3.6 Mio. 
 
Das Fremdkapital ist netto um CHF 0.62 Mio. auf 
CHF 6.5 Mio. angewachsen.  
Gründe sind höhere laufende Verbindlichkeiten, 
der Anstieg von Steuerguthaben der Steuerpflich-
tigen und höhere passive Rechnungsabgrenzun-
gen. 
 
Das Eigenkapital steigt netto um CHF 1.4 Mio. auf 
CHF 7.1 Mio. Hauptgrund ist die Einlage in die fi-
nanzpolitische Reserve von CHF 1.6 Mio. 

Finanzierungssaldo

Tsd. Franken RE 2018 RE 2019 BU 2020 RE 2020
RE 20 - 
BU 20

Nettoinvestitionen 234             230            564            792.3         228            
Selbstfinanzierung -536            -1’167        -418           1’618.4       2’036          
Finanzierungsüberschuss/-fehlbetrag -770            -1’397        -982           826.1         1’808          
Selbstfinanzierungsgrad Gesamthaushalt -229% -508% -74% 204.3% 278%
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Das gesamte Eigenkapital (29), inkl. der Spezialfinanzierungen und der finanzpolitischen Reserve, beläuft sich per Ende 2020 auf CHF 7.1 Mio. 
Das ist ein Zuwachs gegenüber der Rechnung 2019 von CHF 1.4 Mio. 
 
Der Bilanzüberschuss (BÜ; 299) steigt um das Jahresergebnis leicht auf CHF 2.17 Mio. (statt der budgetierten CHF 1.76 Mio. (BÜ per 31.12.2019 
abzgl. budgetiertes Defizit)) an. 
 

 

Bilanz

Tsd. Franken RE 2018 RE 2019 RE 2020
RE 20 - 
RE 19

Finanzvermögen (10) 7’452           8’573          10’010.9     1’438          
Verwaltungsvermögen (14) 2’963           3’030          3’634.3       604            
Fremdkapital (20) 3’387           5’935          6’555.8       621            
davon: Darlehen -              3’000          3’000.0       -             

Nettoschuld (20 ./. 10) -4’065         -2’639        -3’455.1     -817           

Eigenkapital (29) 7’001          5’669         7’089.4      1’421         
davon: Spezialfinanzierung Wasserversorgung 1’091           1’070          1’032.6       -38             
            Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung 1’757           1’729          1’576.9       -152           
            Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung 172             162            153.3         -9               
            Finanzpolitische Reserve (294) 1’600.0       1’600         
            Bilanzüberschuss (299) 3’419          2’153         2’172.3      20              

Bilanzsumme 10’388        11’603       13’645.2     2’042         

 - 2’000 4’000 6’000 8’000 10’000 12’000 

Finanzvermögen (10)

Verwaltungsvermögen (14)

Fremdkapital (20)

Darlehen

Eigenkapital (29)

Bilanzüberschuss (299)

Entwicklung Bilanzpositionen RE 2018 - RE 2020 
(in TFr.)

RE 2020 RE 2019 RE 2018
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Nettoschuld 1 

 
Als Folge des höheren Finanzvermögens, hat sich die Nettoschuld positiv entwickelt. Diese beträgt per Ende 2020 CHF -3.4 Mio. oder CHF -1'410 
pro Einwohner (RE 2019: CHF -1'083 pro Einwohner). 
 

 
 
  

                                                           
1 Minusvorzeichen bedeutet ein Vermögen. 

RE 2020

RE 2019

RE 2018

RE 2017

RE 2016

RE 2015

-2’500 -2’000 -1’500 -1’000 -500 - 500 1’000 1’500 2’000 2’500 3’000 3’500 4’000 4’500 

Nettoschuld pro Einw. in Franken

Nettoschuld/EW FK in CHF/EW FV in CHF/EW
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Allgemeine Bemerkungen 
Das Jahr 2020 war geprägt von Covid-19 und den damit einhergehenden bzw. «verordneten» Massnahmen. Die Auswirkungen dieser Massnahmen 
hatten noch keine spürbaren Auswirkungen auf das Ergebnis 2020 der Gemeinde. Es kann aber davon ausgegangen werden, dass sich die Pan-
demie erst in den kommenden Jahresergebnissen, infolge Mindereinnahmen bei den Steuern, beim horizontalen Finanzausgleich (Ressourcenaus-
gleich) und höheren Ausgaben im Sozialbereich resp. KESB, niederschlagen wird.  
Wegen des hohen Anteils von fast 88 Prozent an gebundenen Ausgaben, die nicht durch den Gemeinderat beeinflusst werden können, gestaltet 
sich die Budgetierung und damit die Zielgenauigkeit schwierig. Auch trägt der zum Teil sehr frühe Budgetierungszeitpunkt in den Bereichen Bildung, 
Gesundheit und Soziale Sicherheit nicht unbedingt zur Genauigkeit bei. Das gilt ebenso für die Steuern und den horizontalen Finanzausgleich. So 
resultieren in den vorgenannten Bereich gegenüber dem Budget hohe Mehreinnahmen. 
 
Das Wichtigste in Kürze 
Die Rechnung 2020 schliesst bei einem Aufwand von CHF 12'965'441.94 und einem Ertrag von 12'984'950.93 mit einem Mehrertrag von 
CHF 19'508.99 ab. Der Ertragsüberschuss erhöht den Bilanzüberschuss der Gemeinde (s. Seite 3 und 6). 
Die durch das finanzpolitische Instrument der Einlage in die finanzpolitische Reserve entstandenen Mindereinnahmen im Bereich Finanzen und 
Steuern, wurden durch Minderaufwendungen in den anderen Bereich oder Funktionen ausgeglichen (s. Seite 25). Die eiserne Ausgabendisziplin, 
die sich der Gemeinderat verordnet hat, trägt ebenfalls zu den Minderausgaben bei.  
 
Bei den Spezialfinanzierungen Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und Abfallbeseitigung resultieren gewollte Aufwandüberschüsse, wel-
che dem Eigenkapital der Spezialfinanzierungen belastet werden (s. Seiten 33 - 36). 
 
Spezialfinanzierung Aufwandüberschuss 

Wasserversorgung  CHF 37'534.35 
Abwasserbeseitigung  CHF 152'286.75 
Abfallbeseitigung  CHF 9'002.70 
 
Die Erläuterungen zu den wichtigsten Veränderungen zum Budget finden Sie ab Seite 12 ff. 
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Erfolgsrechnung 
Die Erfolgsrechnung wird auch als Zeitraumrechnung bezeichnet. Sie weist im Zeitraum eines Kalenderjahres die Vermehrung (Erträge) und Ver-
minderung (Aufwände) des Vermögens aus. Dabei handelt es sich sowohl um liquiditätswirksame als auch um liquiditätsunwirksame Vorgänge. 
Solche sind zum Beispiel Abschreibungen, Rückstellungen, Einlagen/Entnahmen in/aus Fonds usw. Das Gesamtergebnis der Erfolgsrechnung ver-
ändert den Bilanzüberschuss. 
 
Zur Darstellung des Ergebnisses eignet sich der gestufte Erfolgsausweis. 
 
Gestufter Erfolgsausweis 
 

 

Der gestufte Erfolgsausweis zeigt in der ersten Stufe das operative 
Ergebnis aufgeteilt nach betrieblicher Tätigkeit und Finanzierung. Auf 
der zweiten Stufe folgt der ausserordentliche Erfolg. Zusammen bil-
den sie das Gesamtergebnis. 
 
Ausserordentlich ist ein Aufwand oder Ertrag, wenn mit ihnen in kei-
ner Art und Weise hat gerechnet werden können. Sie entziehen sich 
der Einflussnahme und Kontrolle und gehören nicht zum operativen 
(Leistungserstellung) Geschäft. 
 
Mittel die als Folge der Finanzpolitik in Anspruch genommen werden 
sind als ausserordentlicher Aufwand/Ertrag zu verbuchen; z.B. fi-
nanzpolitische Reserve. 
 
Die Details können dem Diagramm auf Seite 11 entnommen werden. 
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Das Ergebnis aus Betriebstätigkeit steigt gegenüber dem Budget 2020 um ca. CHF 2 Mio. auf ca. CHF 1.5 Mio. Im Vergleich zur Rechnung 2019 
ist das eine Verbesserung um CHF 2.9 Mio. 
Die erste Stufe ist das operative Ergebnis und beläuft sich auf CHF 1.6 Mio. Es ist damit um ca. CHF 2 Mio. besser als budgetiert. 
Vom operativen Ergebnis wird das ausserordentliche Ergebnis – die zweite Stufe – von minus CHF 1.58 Mio. in Abzug gebracht. Das ausseror-
dentliche Ergebnis verschlechtert sich um ca. CHF 1.59 Mio. gegenüber dem Budget. Der Grund ist die Einlage in die finanzpolitische Reserve von 
CHF 1.6 Mio. Daraus resultiert das Gesamtergebnis der Erfolgsrechnung von CHF 19'508.99, das den Bilanzüberschuss erhöht. Gegenüber 
dem Budget verbessert sich das Gesamtergebnis um ca. CHF 403’815. Im Vergleich zur Rechnung 2019 resultiert sogar eine Verbesserung 
um rund CHF 1.28 Mio. Die Veränderungen sind in den Diagrammen auf der Seite 11 anschaulich dargestellt. 
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Veränderung gestufter Erfolgsausweis  
  

Rechnung 2020 ggü. Budget 2020 Rechnung 2020 ggü. Rechnung 2019 

  
 
in TFr. in TFr. 
Verbesserungen Verschlechterungen 

Betriebsergebnis CHF 2'030.7 

 Finanzergebnis CHF -27.0 

Operativ. Ergebnis CHF 2'003.7 

  A.o. Ergebnis CHF -1'599.9 

Veränderung CHF 403.8 

Verbesserungen Verschlechterungen 

Betriebsergebnis CHF 2'903.8 

 Finanzergebnis CHF -23.9 

Operativ Ergebnis CHF 2'885.9 

  A.o. Ergebnis CHF -1'599.9 

Veränderung CHF 1'286.0 
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Wichtigste Veränderungen zum Budget 2020 
 
Nachweis der wichtigsten Haushaltsverbesserungen von CHF 403'814.99. 
 

 
 
Folgend werden die Abweichungen zum Budget ab CHF 100'000 und der Personalaufwand kommentiert.  
 
30 Personalaufwand 
Auf Antrag des Regierungsrates hat der Landrat im Dezember 2019 einen Teuerungsausgleich von 0.5 % für das Staatspersonal beschlossen. Zu 
diesem Zeitpunkt war das Gemeindebudget 2020 bereits von der Einwohnergemeindeversammlung genehmigt. Der Mehraufwand konnte nicht mehr 
in das Budget aufgenommen werden. Bei der Erarbeitung des Budgets 2020 im Juli/August 2019 war der Teuerungsausgleich kein Thema. Gemäss 
dem Personalreglement der Gemeinde gilt der landrätliche Beschluss auch für die Löhne des Gemeindepersonals.  
 
Exekutive: Aufgrund von Covid-19 wurden viele Behörden- und Kommissionssitzungen abgesagt. Dies zeigt sich in der Höhe der ausbezahlten 
Sitzungsgelder, welche rund CHF 14'000.00 tiefer ausfielen als budgetiert. 
 
 
  

30 Personalaufwand Fr. +83 834.84
34 Finanzaufwand Fr. +1 920.85
35 Einlagen in Fonds u. SF Fr. +14 280.92
38 Ausserordentl. Aufwand Fr. 1 600 000.00
41 Regalien u. Konzessionen Fr. -1 532.00
44 Finanzertrag Fr. -25 004.50

45 Entnahmen aus Fonds Fr. -35 441.47

Total Verschlechterungen Fr. 1 762 014.58

31 Sach-/Betriebsaufwand Fr. -141 030.36

33 Abschreibungen Fr. -14 339.50

36 Transferaufwand Fr. -673 437.16

40 Fiskalertrag Fr. +266 501.05

42 Entgelte Fr. +530 602.07

43 Verschiedene Erträge Fr. +13 979.15

46 Transferertrag Fr. +525 940.03

Total Verbesserungen Fr. 2 165 829.32
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Verwaltung und Betrieb: Aufgrund von Krankheitsfällen und den dadurch teilweise nötig gewordenen temporären Aushilfen, sind die Lohnkosten 
leicht höher ausgefallen als budgetiert. Die Taggelder der Versicherung werden im Ertragskonto der jeweiligen Funktion verbucht. 
 

 

 
 
 
 
Die Gemeinde Oberdorf beschäftigt 22 Menschen (10.3 
VZÄ). Die Mitarbeiter*innen sind ein wichtiger Erfolgsfaktor 
der Gemeinde. 
 
Gegenüber dem Vorjahr reduzierte sich das VZÄ um 0.1. 
 
          
          
  

 
 
 
 
  

Personalbestand der Verwaltung (Vollzeitstellen)

Jahr

Soll Ist Soll Ist

Anzahl 
MA VZÄ 1 Anzahl 

MA VZÄ 1

Verwaltung 6 4.00      6 3.90      
Sozialdienst
Gemeinde-/Schulbibliothek 3 0.59      3 0.50      
Mittagstisch 4 0.25      4 0.25      

Werkhof 2.60      2.60      
Hauswartung 1.40      1.40      
Raumpflege 5 1.60      5 1.60      

Total 22 10.4 22 10.3
1 VZÄ = Vollzeitäquivalent

neu Team Betriebsunterhalt
(exkl. Lehrling)

4 4

2019 2020
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Kindergarten und Primarschule: Die bei der Budgeterstellung im Jahr 2019 vorliegenden Anzahl Schüler*innen deuteten darauf hin, dass ab dem 
Schuljahr 2020/2021 (Start: Mitte August 2020) die 4. Kindergartenklasse aufgehoben werden könnte. Bei der Klassenbildung im Frühjahr 2020 
zeigte sich jedoch, dass es den 4. Kindergarten nach wie vor braucht. Die Schülerzahlen sind infolge von Zu-/Wegzügen sehr volatil. Das erschwert 
die Planung erheblich. Der nicht budgetierte Teuerungsausgleich von 0.5 % wirkte sich ebenso auf die Lohnkosten aus (s. Seite 12). 
 

 

Per Ende 2020 unterrichteten 31 Lehrpersonen (20 VZÄ) 
211 Schüler*innen in 4 Kindergärten und 9 Primarschul-
klassen von der 1. bis zur 6. Klasse. 
 
Die Logopädie zählte 4 Lehrpersonen, welche gemäss 
Vertrag für 8 Gemeinden die ihr zugewiesenen Schüler*in-
nen in ihrer Sprachkompetenz stärken. 
 
          
          
          
     

 
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 
Der Sach- und übriger Betriebsaufwand verbessert sich im Rechnungsjahr 2020 gegenüber dem Budget um CHF 141'030.36. Die Minderaufwen-
dungen gegenüber dem Budget 2020 finden sich hauptsächlich in den Bereichen Planungen und Projektierungen Dritter (3131; CHF 53'318.35), 
Honorare für externe Berater (3132; 44'556.07), Reisekosten und Spesen (3170; CHF 16'542.55), wegen Covid-19 bei den Schulreisen und Lagern 
der Primarschule (3171; CHF 14’621.10) und beim übrigen Betriebsaufwand (3199; CHF 8'383.75).  
 
36 Transferaufwand 
Im Vergleich zum Budget reduziert sich diese Aufwandart um netto CHF 673'437.16 bzw. um –12.97 %. Gründe sind Minderzahlungen der Gemeinde 
an Pflegeheime (4120; CHF 243'531.55), an Ergänzungsleistungen (5320; CHF 53'711), an Zweckverbände wie Feuerwehr WOLF (1500; 
CHF 46'271.15) und den RSDW (5790; CHF 18'430) sowie an Unterstützungsleistungen für die Sozialhilfe (5720)/Asylwesen (5730) von 
CHF 308'764.31. 
 
38 Ausserordentlicher Aufwand 
Die Einlage in die finanzpolitische Reserve von CHF 1.6 Mio. wird über diese Aufwandart gebucht. Wir verweisen auf die Erläuterungen in den 
«Kernbotschaften und Kennzahlen zur Jahresrechnung 2020» auf Seite 3. 
  

Total KG PS KG PS VZÄ 2 Anzahl LP 
inkl. SL

211 50 161 4 9 20 31

Logopädie1 2.3 4
1 Für alle 8 Gemeinden. Wird gemäss Vereinbarung weiterverrechnet
2 Bemerkung: ohne Sekretariat (0.2 VZÄ)

Schüler/Schülerinnen Klassen Lehrpersonen inkl. SL

Bestand per 31.12.2020 - Anzahl Schüler*innen und Klassen
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40 Fiskalertrag 
Die gesamten Steuereinnahmen der natürlichen und juristischen Personen aus dem aktuellen Jahr und den Vorjahren sind um CHF 278’021.35 
(6 %) höher ausgefallen als budgetiert. Gegenüber der Rechnung 2019 resultieren Mehreinnahmen von CHF 1'259'738.05 (34.2%). 
 

 
 
 

Natürliche Personen 4’476’957.80 Natürliche Personen 4’431’000.00 Natürliche Personen 3’702’974.65 Natürliche Personen 4’526’365.45 
davon: aktuelles Jahr 4’095’168.05 davon: aktuelles Jahr 4’430’000.00  davon: aktuelles Jahr 3’887’998.40 davon: aktuelles Jahr 4’261’234.10 

Vorjahre 381’789.75    Vorjahre 1’000.00         Vorjahre -185’023.75   Vorjahre 265’131.35    

Juristische Personen 462’063.55    Juristische Personen 230’000.00    Juristische Personen -23’691.35    Juristische Personen 229’905.85    
davon: aktuelles Jahr 161’954.65    davon: aktuelles Jahr 230’000.00     davon: aktuelles Jahr 192’089.70    davon: aktuelles Jahr 261’738.65    

Vorjahre 300’108.90    Vorjahr -                 Vorjahre -215’781.05   Vorjahre -31’832.80     

Total NP und JP 4’939’021.35 Total NP und JP 4’661’000.00 Total NP und JP 3’679’283.30 Total NP und JP 4’756’271.30 
davon: aktuelles Jahr 4’257’122.70 davon: aktuelles Jahr 4’660’000.00  davon: aktuelles Jahr 4’080’088.10 davon: aktuelles Jahr 4’522’972.75 

Vorjahre 681’898.65    Vorjahre 1’000.00         Vorjahre -400’804.80   Vorjahre 233’298.55    

Steuerfuss NP: 65% 65% 60% 60%

Veränderung ggü. Budget 278’021.35    6.0%
davon:
Natürliche Personen akt. Jahr -334’831.95   
Natürliche Personen Vorjahr 380’789.75    45’957.80      

Juristische Personen akt. Jahr -68’045.35     
Juristische Personen Vorjahr 300’108.90    232’063.55    Nachweis: 278’021.35    

Aktuelles Jahr  NP und JP -402’877.30   
Vorjahr  NP und JP 680’898.65    278’021.35    

Veränderung ggü. RE 2019 1’259’738.05 34.2%
davon:
Natürliche Personen akt. Jahr 207’169.65    
Natürliche Personen Vorjahr 566’813.50    773’983.15    

Juristische Personen akt. Jahr -30’135.05     
Juristische Personen Vorjahr 515’889.95    485’754.90    Nachweis: 1’259’738.05 

Aktuelles Jahr  NP und JP 177’034.60    
Vorjahr  NP und JP 1’082’703.45 1’259’738.05 

Vereinnahmte Steuern Natürliche Personen und Juristische Personen / Rechnungsjahre 2018 bis 2020

Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019 Rechnung 2018
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Die in der Rechnung 2020 mit einem Steuerfuss von 65% ausgewiesenen gesamten Steuereinnahmen (NP und JP) von CHF 4.93 Mio. basieren 
auf der provisorischen Vorausrechnung des Kantons, welche sich auf die letzte definitive Steuerveranlagung 2018 bezieht. Von den provisorischen 
Vorausrechnungen sind ungefähr 80% (+/-) per Ende 2020 definitiv veranlagt. 
 
Um die Mehreinnahmen gegenüber dem Budget 2020 und der Rechnung 2019 verstehen zu können, muss in die Vergangenheit geblickt werden. 
Die Steuereinnahmen der Rechnung 2018 von CHF 4.75 Mio. enthalten sehr hohe «positive» Steuerabgrenzungen. Da heisst, dass die in der 
Rechnung 2018 ausgewiesenen Steuereinnahmen «zu hoch» waren.  
Da die im Jahr 2018 eingebuchten (abgegrenzte) Steuereinnahmen im Jahr 2019 nicht eingegangen sind, mussten diese Steuerabgrenzungen im 
Jahr 2019 korrigiert werden. Das ist aus den negativen Steuereinnahmen der Vorjahre im Jahr 2019 von CHF -400'804.80 ersichtlich. Daraus 
resultiert der hohe Steuereinbruch im Jahr 2019 auf CHF 3.67 Mio. von NP und JP. 

3’764’596.20 

3’320’129.65 
3’578’593.55 

3’870’000.00 

4’756’270.80 

3’679’283.30 

4’939’021.35 
4’661’000.00 

 -

1’000’000.00 

2’000’000.00 

3’000’000.00 

4’000’000.00 

5’000’000.00 

6’000’000.00 

-1’000’000.00 

 -

1’000’000.00 

2’000’000.00 

3’000’000.00 

4’000’000.00 

5’000’000.00 

RE 2018 RE 2019 RE 2020 BU 2020

Entwicklung gesamter Steuerertrag NP und JP nach Kategorien 
(aktuelles Jahr und Vorjahr)

Einkommenssteuern NP Sondersteuern NP Vermögenssteuern NP

Quellensteuern NP Steuern Vorjahre NP Ertragssteuern JP

Kapitalsteuern JP Steuern Vorjahre JP Total Steuereinnahmen NP u. JP (rechte Achse)
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Die gesamten Steuer-Mehreinnahmen im Jahr 2020 gegenüber der Rechnung 2019 von NP und JP, betrachtet über sämtliche Steuerkategorien, 
von CHF 1.25 Mio. stammen hauptsächlich aus den Nachfakturierungen der Vorjahre (CHF 1.08 Mio.). Über alle Steuerkategorien betrachtet, resul-
tierten aus dem aktuellen Steuerjahr, gegenüber dem Jahr 2019, Mehreinnahmen von netto CHF 177'034.60. (s. Aufstellung Seite 15). 
 
Steuern natürliche Personen inkl. Nachweis der Steuererhöhung von 5% 

 

 
 
Die Aufgliederung der Steuereinnahmen der natürlichen Personen zeigt, dass die gesamten Steuereinnahmen des aktuellen Jahres um 
CHF 334'831.95 tiefer sind als budgetiert. Nur dank der Nachfakturierungen aus den Vorjahren in der Höhe von CHF 381'789.75 konnten die 
budgetierten Steuereinnahmen von CHF 4.43 Mio. nicht nur erreicht, sondern um CHF 45'957.80 übertroffen werden. 
Die 5-prozentige Steuerfusserhöhung per 1. Januar 2020 hatte netto Mehreinnahmen von CHF 214'112.80 gegenüber der Rechnung 2019 zur 
Folge. Ein Steuerfussprozent beträgt ungefähr CHF 55'000. 
 

RE 2018 RE 2019 RE 2020 Budget 2020 RE 20 - BU 20

Nachweis 

Steuer-

erhöhung

von 5%

ggü. RE 2019

Steuern aktuelles Jahr NP 4’261’234.10   3’887’998.40     4’095’168.05     4’430’000.00   -334’831.95 

davon

Einkommenssteuern 3’764’596.20   3’320’129.65     3’578’593.55     3’870’000.00   -291’406.45 258’463.90     

Sondersteuern 72’283.35          69’513.00          -                  69’513.00    

Vermögenssteuern 400’531.20      427’225.05        382’873.95        460’000.00      -77’126.05   -44’351.10      

Quellensteuern 96’106.70        68’360.35          64’187.55          100’000.00      -35’812.45   

Steuern Vorjahre NP 265’131.35      -185’023.75       381’789.75        1’000.00          380’789.75  

Total 4’526’365.45  3’702’974.65     4’476’957.80     4’431’000.00  45’957.80    214’112.80     

Differenz zur Rechnung VJ 248’567.24     -823’390.80      773’983.15       

Steuerfuss 60% 60% 65% 65%
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Im Rechnungsjahr 2020 hat die Gemeinde im Bereich Steuern natürlichen Personen, unter Berücksichtigungen sämtlicher Steuerkategorien, von 
jedem/jeder Einwohner CHF 1'671 erhalten (s. Diagramm). Im Vergleich zur Rechnung 2019 ist das ein Mehrertrag von CHF 75 pro Einwohner. Das 
Budget kalkulierte mit CHF 1'808 pro Einwohner. 
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Steuern juristische Personen 

Die Aufgliederung der Steuereinnahmen der juristischen Personen zeigt, dass die Steuereinnahmen des aktuellen Jahres um CHF 68'045.35 tiefer 
sind als budgetiert. Auch hier führten die Nachfakturierungen aus den Vorjahren in der Höhe von CHF 300'108.90 dazu, dass die budgetierten 
Steuereinnahmen um CHF 232'063.55 übertroffen wurden. 
 
 
 
 

 
 
 
 
  

Steuereinnahmen 2018 - 2020 juristische Personen 

RE 2018 RE 2019 RE 2020 Budget 2020 RE 20 - BU 20

Steuern aktuelles Jahr JP 261’738.65      192’089.70        161’954.65        230’000.00      -68’045.35   

davon

Ertragssteuern 178’702.65      96’267.30          149’753.00        200’000.00      -50’247.00   

Kapitalsteuern 83’036.00        95’822.40          12’201.65          30’000.00        -17’798.35   

Steuern Vorjahre JP -31’832.80      -215’781.05       300’108.90        -                  300’108.90  

Total 229’905.85     -23’691.35        462’063.55        230’000.00     232’063.55  

Differenz zur Rechnung -316’997.65    -253’597.20      485’754.90       

262

192

162

230

-32

-216

300

-250

-200

-150

-100

-50

50

100

150

200

250

300

350

RE 2018 RE 2019 RE 2020 BU 2020

Steuereinnahmen juristische Personen in Tsd. Franken
aktuelles Jahr und Vorjahr

St.E. JP akt. Jahr St.E. JP Vorjahre



Seite 20 

 

Überblick der Steuerentwicklung und Veränderungen von NP und JP des aktuellen Jahres 
 

 
 
 
  

Steuerentwicklung Natürliche  und Juristische  Personen aktuelles Jahr
(Nr. 1 =  RE 2020 ./. RE 2019 / Nr. 2 = RE 2020 ./. BU 2020)

1 2

in Franken in % Entwicklung in Franken in % Entwicklung in Franken in %

Total Steuereinnahmen 4’257’123 100.0% 177’035  4’660’000 100.0% -402’877 4’080’088 100.0%

Steuern NP 4’095’168     96.2% 207’170       4’430’000     95.1% -334’832      3’887’998     95.3%

Einkommensteuern NP 3’578’594 84.1% 258’464   3’870’000 83.0% -291’406 3’320’130 81.4%

Sondersteuern NP 69’513      1.6% -2’770     -            0.0% 69’513     72’283      1.8%

Vermögenssteuern NP 382’874    9.0% -44’351   460’000    9.9% -77’126   427’225    10.5%

Quellensteuern NP 64’188      1.5% -4’173     100’000    2.1% -35’812   68’360      1.7%

Steuern JP 161’955        3.8% -30’135        230’000        4.9% -68’045        192’090        4.7%

Ertragssteuern JP 149’753    3.5% 53’486     200’000    4.3% -50’247   96’267      2.4%

Kapitalsteuern JP 12’202      0.3% -83’621   30’000      0.6% -17’798   95’822      2.5%

Steuerfuss 65% 65% 60%

Rechnung 2020 Rechnung 2019Budget 2020
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Überblick der Steuerentwicklung und Veränderungen der Rechnung 2020 zur Rechnung 2019 von NP und JP aus den Vorjahren 
 

 
 
 
 
  

Steuerentwicklung Natürliche  und Juristische  Personen Vorjahr
(Nr. 1 =  RE 2020 ./. RE 2019)

1

in Franken in % Entwicklung in Franken in % Entwicklung in Franken in %

Total Steuereinnahmen 681’899    100.0% 1’082’703 1’000        100.0% -400’805   100.0%

Steuern Natürliche Personen 381’790        56.0% 566’814        1’000            100.0% -185’024       46.2%

Einkommensteuern NP 268’010    39.3% 489’434    -            0.0% -221’424   55.2%

Sondersteuern NP 26’387      3.9% 26’387      -            0.0% -            0.0%

Vermögenssteuern NP 74’872      11.0% 55’690      -            0.0% 19’183      -4.8%

Eingang abgeschriebene St. 12’520      1.8% -4’698       1’000        100.0% 17’218      -4.3%

Steuern Juristiche Personen 300’109        44.0% 515’890        -               0.0% -215’781       53.8%

Ertragssteuern JP 304’784    44.7% 527’132    -            0.0% -222’348   55.5%

Kapitalsteuern JP -4’675       -0.7% -11’242     -            0.0% 6’567        -3.5%

Steuerfuss 65% 65% 60%

*Steuern aus Vorjahren dürfen lt. Gemeinderechnungsverordnung nicht budgetiert werden. Diese sind im Budgetjahr vorausgehenden Rechnungsjahr abzugrenzen.

Rechnung 2020 Budget 2020* Rechnung 2019
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42 Entgelte 
Die Mehreinnahmen gegenüber dem Budget von CHF 530'602 ergeben sich aus höheren Ersatzabgaben in den Bereichen Feuerwehr (1500) und 
Gemeindestrassen (6150), aus höheren Rückerstattungen Dritter in der Bereichen Sozialhilfe (5720) und Sozialhilfe Asylbereich (5722) sowie hö-
heren Benützungsgebühren bei der Wasserversorgung (7101). 
 
46 Transferertrag 
In den Transfererträgen sind Entschädigungen, Beiträge und Rückerstattungen von Gemeinwesen wie auch der Finanzausgleich enthalten. Diese 
Erträge haben gegenüber dem Budget 2020 um CHF 526'340.03 zugenommen. Im Wesentlichen tragen die folgen Positionen dazu bei: 
 
• Zunahme des Ertragsanteils an den Bundeserträgen von CHF 46'577.60 (9400). 
• Weniger Entschädigungen vom Kanton für die «Sozialhilfe» (5720), die «Sozialhilfe Asylbereich» (5722) und im «Asylwesen» (5730) von 

CHF 251'434.30. 
• Netto-Zunahme beim Finanz- und Lastenausgleich von CHF 703’959.00 (9300). Davon entfällt auf den horizontalen Finanzausgleich (Ressour-

cenausgleich) CHF 791’850. Die Lastenabgeltung des Kantons (vertikaler Finanzausgleich) fiel mit CHF 101'926 geringer aus als budgetiert. 
• Überschussbeteiligung der ehemaligen Krankentaggeldversicherung CHF 29'222.85 (9710). 
 
Die grosse Abweichung im Bereich des Finanz- und Lastenausgleichs zeigt eindrücklich, wie herausfordernd und komplex eine seriöse Budgetierung 
in diesem Bereich ist. Verschiedene Parameter (Ausgleichsniveau, Steuereinnahmen NP und JP und Steuerkraft) haben einen entscheidenden 
Einfluss auf den horizontalen Finanzausgleich. Verschiebt sich nur einer davon in die eine oder andere Richtung, kann das grosse Auswirkungen 
haben. 
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Folgende Aufstellung zeigt dies exemplarisch. 
 

 
 
Das Ausgleichsniveau gilt grundsätzlich für 3 Jahre (2019 bis 2021) und liegt zurzeit bei CHF 2'650. Die Finanzausgleichsverordnung (FAV) regelt 
das im § 7. Das Ausgleichsniveau wird so festgelegt, dass sich die Zahlungen über 3 Jahre voraussichtlich ausgleichen sollten. 
 
Für die Berechnung der Steuerkraft (Ø 2020 Kt.: CHF 2'972.55) ist das dem Finanzausgleichsjahr (2020) vorangehende Steuerjahr (2019) massge-
bend. Diese Daten (Steuereinnahmen NP und JP) entnimmt der Kanton (Statistische Amt) aus der Jahresrechnung der Gemeinde. 
Je grösser die Differenz der Steuerkraft der (Nehmer)Gemeinde zum Ausgleichsniveau, desto höher fällt die Zahlung aus dem horizontalen Finanz-
ausgleich aus. Obwohl der Kanton für die Budgetierung Hilfsmittel und Unterlagen zur Verfügung stellt, verkommt die Budgetierung fast zum «Kaf-
feesatzlesen». 

Entwicklung horizontaler Finanzausgleich und Steuerkraft der EG Oberdorf

Finanzausgleichsjahr 2020 2019 2018 2017 2016

Ausgleichsniveau lt. § 7 FAV 2650 2650 2485 2340 2340

  

 massge-
blicher 

Steuerertrag 
in Fr. lt. JR 

 massge-
blicher 

Steuerertrag 
in Fr. lt. JR 

 massge-
blicher 

Steuerertrag 
in Fr. lt. JR 

 massge-
blicher 

Steuerertrag 
in Fr. lt. JR 

 massge-
blicher 

Steuerertrag 
in Fr. lt. JR 

Natürliche Personen 3’644’280     4’455’988      4’185’241     3’992’035     4’173’723     
Juristische Personen Ertrag -127’356       145’560         456’646        495’868        -1’010’407    
Juristische Personen Kapital 102’390        84’346           90’172          110’193        -905’619       
Steuerkraft pro Einw. in Fr. 1’351.02       1’762.88        1’771.87       1’779.00       871.83          

Zahlung aus dem horizontalen 

Finanzausgleich
3’141’850     2’154’816      1’742’882     1’369’961     3’533’877     

� Steuerkraft zum Ausgleichsniveau -1’298.98      -887.12         -713.13         -561.00         -1’468.17      

Zusammen-
fassung

 � 
 Zahlung

in Fr. 

� Zahlung
zum Vorjahr 

in Fr.

 Budget
in Fr. 

 Zahlung ./. 
BU

in Fr. 
2020 -1’298.98      3’141’850     987’034    2’350’000     791’850    
2019 -887.12         2’154’816     411’934    2’160’000     -5’184       
2018 -713.13         1’742’882     372’921    2’000’000     -257’118   
2017 -561.00         1’369’961     -2’163’916 1’800’000     -430’039   
2016 -1’468.17      3’533’877     3’000’000     533’877    
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Das Diagramm zeigt anschaulich den Zusammenhang von Steuerkraft und Zahlung aus dem horizontalen Finanzausgleich. Ersichtlich sind auch 
die grossen jährlichen Schwankungen; im Vergleich der Rechnungsjahre oder dem Budget 2020 zur Rechnung 2020 (+ CHF 791'850). 
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Überblick Funktionale Gliederung 
 

 
 
Sämtliche Funktionen mit Ausnahme der Bildung und Finanzen und Steuern schliessen gegenüber dem Budget besser ab.  
 
Aus den Grafiken auf der Folgeseite ist der Nettoaufwand/-ertrag pro Einwohner für das Budget 2020 und die Rechnung 2020 ersichtlich.  
 
Für die Bildung hat die Gemeinde pro Einwohner CHF 1'322.45 (BU 2020: CHF 1'319.18) ausgegeben. Das sind Mehrausgaben von CHF 3.27/EW. 
Jeden Einwohner kostete die Gesundheit CHF 422 (BU 2020: CHF 523) und die Soziale Sicherheit CHF 693 (BU 2020: CHF 902). 
Aus dem Bereich Finanzen und Steuern generierte die Gemeinde Einnahmen von CHF 3'140/Einwohner. Gegenüber dem Budget ist das eine 
Verschlechterung von CHF 239/Einwohner. 
Die Netto-Mindereinnahmen bei der Funktion 9 «Finanzen und Steuern» von CHF 585'391 ist die Folge der Einlage in die finanzpolitische Reserve 
von CHF 1.6 Mio., welche in der Funktion 9900 verbucht wird. Im Übrigen verweisen wir auf die Erläuterungen zu den Ertragsarten 40 und 46. 

Kennzahlen

in Franken (Nettoaufwand) RE 2018 RE 2019 BU 2020 RE 2020
RE 20 - 
BU 20

0 Allgemeine Verwaltung 772’766       762’674      785’559      764’349      -21’210   
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 281’212       258’428      352’803      257’072      -95’731   
2 Bildung 3’011’813    3’201’859   3’232’015   3’239’869   7’854      
3 Kultur, Sport, Freizeit, Kirche 177’813       178’261      160’058      140’212      -19’846   
4 Gesundheit 1’058’796    1’265’109   1’282’200   1’034’051   -248’149 
5 Soziale Sicherheit 2’108’668    1’927’813   2’210’300   1’697’901   -512’399 
6 Verkehr 405’175       433’431      475’063      422’941      -52’122   
7 Umweltschutz und Raumordnung 111’216       128’502      138’508      95’421        -43’087   
8 Volkswirtschaft 31’533         17’494        25’320        20’804        -4’516     
9 Finanzen und Steuern 7’341’879    6’907’151   8’277’520   7’692’129   -585’391 

Aufwandüberschuss -617’113      -1’266’421  -384’306     
Ertragsüberschuss 19’509        403’815  
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Funktion 2: Bildung 
Im Vergleich mit dem Budget halten sich die Nettoausgaben die Waage. Gegenüber der Rechnung 2019 steigen die Ausgaben im Jahr 2020 um 
ca. CHF 38'000.00. Im Vergleich zum Budget 2020 sind netto Mehraufwendungen von CHF 7'854 zu verzeichnen. 
Die Primarschule verzeichnet gegenüber dem Budget ein um CHF 37'928 besseres Nettoergebnis. Wegen Covid-19 konnten Schulentwicklungs-
anlässe sowie Lager und Exkursionen nicht durchgeführt werden. Auch haben Mehreinnahmen durch Entschädigungen von Gemeinden zum Er-
gebnis beigetragen. 
Bei den Schulliegenschaften konnten höhere Ausgaben im Bereich des Betriebs- und Verbrauchsmaterials sowie bei den Heizkosten (Fernwärme) 
durch geringere Aufwendungen bei den Dienstleistungen Dritter und durch nicht budgetierte Rückerstattungseinnahmen mehr als aufgefangen wer-
den. 
Wir verweisen auf die Erläuterungen in der Jahresrechnung sowie zur Aufwandart 30 auf den Seiten 12 bis14. 
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Funktion 4: Gesundheit 
Die Funktion schliesst netto gegenüber dem Budget um CHF 248'149 besser ab.  
Grund sind die Minderausgaben von CHF 243'670 im Bereich der Pflegeheime. Diese sind abhängig von der Anzahl pflegebedürftiger Bewohner*in-
nen und die Pflegestufe, in welche diese eingeteilt sind. Vergleicht man den Durchschnitt der Anzahl Bewohner*innen der Jahre 2019 und 2020 stellt 
man fest, dass dieser um 8 Personen zurückgegangen ist (s. Tabelle Seite 28). 
Das ist unter anderem auch eine Folge von Covid-19. Viele zögern den Eintritt in ein Pflegeheim hinaus. 
 

 
 
 

Kennzahlen

in Franken (Nettoaufwand) RE 2018 RE 2019 BU 2020 RE 2020
RE 20 - 
BU 20

2 Bildung 3’011’813    3’201’860   3’232’015   3’239’868   7’853      
   21 Obligatorische Schule 3’011’813    3’201’860   3’232’015   3’239’868   7’853      
        211 Kindergarten 451’788       497’370      502’385      520’411      18’026    
        212 Primarschule 1’885’837    1’970’986   1’962’740   1’924’812   -37’928   
        214 Musikschule 110’332       124’495      128’000      134’628      6’628      
        217 Schulliegenschaften 400’895       402’561      426’925      414’794      -12’131   
        218 Schulergänzende Tagesbetreuung 16’432         19’252        19’375        38’132        18’757    
        219 Übrige obligatorische Schule 146’529       187’196      192’590      207’091      14’501    

Kennzahlen

in Franken (Nettoaufwand) RE 2018 RE 2019 BU 2020 RE 2020
RE 20 - 
BU 20

4 Gesundheit 1’058’796    1’265’109   1’282’200   1’034’051   -248’149 
   412 Plegeheime 866’946       1’063’108   1’059’800   816’130      -243’670 
   421 Ambulante Krankenpflege 169’408       177’353      198’000      197’857      -143       
   433 Schulgesundheitsdienst 22’283         24’418        24’200        19’713        -4’487     
   434 Lebensmittelkontrolle 159             350            200            229            29           
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2019 2020 2020 2019

Gritt Fr. pro Tag Fr. pro Tag % 01/2020 02/2020 03/2020 04/2020 05/2020 06/2020 07/2020 08/2020 09/2020 10/2020 11/2020 12/2020 Ø Ø
Pflegestufe 3 16.30            16.30          -  3 2 4 4 4 4 3 3 2 3 3 3 3 3
Pflegestufe 4 33.25            29.45          11   2 3 2 2 2 2 3 4 4 4 4 3 3 3
Pflegestufe 5 50.20            45.80          9     5 5 6 6 6 6 5 4 4 4 6 6 5 5
Pflegestufe 6 67.15            62.15          7     4 2 1 1 1 1 4 4 4 5 5 3 3 3
Pflegestufe 7 84.10            78.50          7     3 3 4 5 5 4 2 2 2 2 1 1 3 3
Pflegestufe 8 101.05          94.85          6     4 6 6 5 3 3 2 2 2 2 2 3 3 3
Pflegestufe 9 118.00          111.20        6     1 2 1 1 2 2 2 2 1 1 1 1 1 1
Pflegestufe 10 134.95          127.55        5     3 3 2 2 3 3 2 2 1 1 2 2
Pflegestufe 11 151.90          143.90        5     2 1 1 1 2 2 3 4 4 3 3 3 2 2
Pflegestufe 12 168.85          160.25        5     1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 3 2 1 1
Total 28 28 28 28 29 28 27 28 25 26 28 25 27 27

Psychiatrie BL
Pflegestufe 6 67.15            62.15          7     1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
Pflegestufe 8 101.05          94.85          6     1 1 1

Altersheim Binningen
Pflegestufe 3 16.30            16.30          -  0 1
Pflegestufe 4 33.25            29.45          11   1 1 1 1 1 1 1
Pflegestufe 6 67.15            62.15          7     1 1 1 1 1 1 1 1
Pflegestufe 8 101.05          94.85          6     1 1 1

Altersheim Thürnen
Pflegestufe 7 84.10            78.50          7     1 1 1 1 1 1 1 1

Altersheim Reigoldswil
Pflegestufe 4 33.25            29.45          11   1 1 1 1 1
Pflegestufe 5 50.20            45.80          9     1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
Pflegestufe 7 84.10            78.50          7     1 1 1 1 1

Seniorenzentrum Schönthal
Pflegestufe 9 118.00          111.20        6     1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
Pflegestufe 11 151.90          143.90        5     1 1 1

Gesamttotal 33 33 33 34 35 34 31 32 29 30 31 28 32 40
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Funktion 5: Soziale Sicherheit 
Die Funktion schliesst im Jahr 2020 mit einem um ca. CHF 512'400 besseren Nettoergebnis ab als budgetiert. Mit Ausnahme des Asylwesen 
tragen alle Teilbereiche zu diesem erfreulichen Ergebnis bei. 
Die Gesamtaufwendungen für die Ergänzungsleistungen (5320) sind für alle Kostenträger im Jahr 2020 tiefer ausgefallen. Somit fallen auch die 
durch die Gemeinde zu tragenden Kosten um CHF 53'650 geringer aus. Weniger Bewohner*innen der Pflegeheime mussten die EL-Zusatzbeiträge 
oder Leistungen an das Alter (5350) in Anspruch nehmen. Daraus resultiert ein Minderaufwand für die Gemeinde von CHF 19’223.30. 
Die Unterstützungsleistungen, also die Zahlungen an Sozialhilfebezüger*innen, im Bereich Sozialhilfe (5720) sind gegenüber dem Budget um 
CHF 122'850.26 zurückgegangen. Auch haben Mehreinnahmen durch Rückerstattungen Dritter für Unterstützungsleistungen (Prämienverbilligun-
gen, IV und Rückzahlungen) von CHF 211'198.50 zur Verbesserung des Bereichs von CHF 341'276 beigetragen. 
Geringerer Aufwand und höherer Ertrag im Bereich Sozialhilfe Asylwesen (5722) wirken sich positiv auf das Nettoergebnis aus (CHF -161’2226.25). 
Vor allem musste die Gemeinde weniger Unterstützungsleistungen (CHF -127'686.30) ausrichten und hat per Saldo mehr Rückerstattungen und 
Entschädigungen von CHF 32'290.35 erhalten. 
Für das Asylwesen (5730) musste im Vergleich zum Budget netto mehr aufgewendet werden (CHF 100'696.85). Der Grund ist nicht, dass die 
Gemeinde mehr Asylanten zu betreuen hatte. Der Kanton stellte der Gemeinde eine Rechnung für die von ihm zu viel ausbezahlte Unterstützungs-
leistungen in den Vorjahren für einen Klienten, welcher rückwirkend IV-Bezüger wurde. 
Beim Übrigen Sozialwesen (5790) resultiert eine Verbesserung von CHF 27'231.55. Das Coaching durch eine Drittfirma konnte aufgrund von 
Covid-19 leider nicht so weitergeführt werden wie erwartet, was sich auf die Aufwendungen positiv auswirkte. Ab dem Jahr 2021 wird unter diesem 
Teilbereich der Sozialdienst der Gemeinde verbucht. 
 
Der Nettoaufwand pro Einwohner beläuft sich in der Rechnung 2020 auf CHF 377. Gegenüber dem Budget ist das eine Verbesserung um 
CHF 205/Einwohner. Die Rechnung 2019 zeigte einen Nettoaufwand von CHF 480/Einwohner. 
 

 

in Franken (Nettoaufwand) RE 2018 RE 2019 RE 2020 BU 2020 RE 20 - BU 20 Budget 2021

5 Soziale Sicherheit 1’927’812.79       1’697’901.14       2’210’300.00       -512’398.86     

AHV Mindestbeiträge 8’684.85              29’373.45            7’069.55              10’000.00            -2’930.45         12’000.00            
EL zur AHV (IV)
(abzgl. Kompensation EL v. Kanton) 393’552.00          308’907.00          243’350.00          297’000.00          -53’650.00       227’000.00          
Leistungen an das Alter 
(EL-Zusatzbeiträge) 7’564.05              6’611.00              60’776.70            80’000.00            -19’223.30       140’000.00          
Leistungen an Familien
(Tagesfamilien und Spielgruppe) 30’399.40            23’189.90            18’352.75            27’000.00            -8’647.25         30’700.00            
Sozialhilfe
(Unterstützungsleistungen) 1’210’112.57       1’050’227.24       853’724.49          1’195’000.00       -341’275.51     1’235’000.00       

Sozialhilfe Asylbereich 149’700.70          118’382.70          68’773.35            230’000.00          -161’226.65     297’500.00          

Asylwesen -70’554.30           -4’749.50             23’696.85            -77’000.00           100’696.85      -16’900.00           
Übriges Sozialwesen
(RSDW bis 31.12.20
ab 01.01.21 Sozialdienst Oberdorf) 233’059.00          249’151.00          268’068.45          295’300.00          -27’231.55       239’520.00          

Total 1’962’518.27       1’781’092.79       1’543’812.14       2’057’300.00       -513’487.86         2’164’820.00       

Nettoaufwand Sozialhilfe/EW in Fr.

RE 2018 RE 2019 RE 2020 BU 2020
RE 20 -
BU 20

Sozialhilfe (5720) 1’210’112.57 1’050’227.24 853’724.49 1’195’000.00 -341’275.51 
Sozialhilfe Asylbereich (5722) 149’700.70    118’382.70    68’773.35   230’000.00    -161’226.65 

Total 1’359’813.27 1’168’609.94 922’497.84 1’425’000.00 -502’502.16 

Nettoaufwand Sozialhilfe/EW in Fr. 560               480               377             582               -205         

Anzahl Fälle1 n/v 56 63 7                  

1 Ein Fall kann mehrere Personen umfassen
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Investitionsrechnung 
Die Investitionsrechnung 2020 verzeichnet Ausgaben von CHF 919'483.12 und Einnahmen von CHF 127'122.30 und damit eine Zunahme der 
Nettoinvestitionen von CHF 792'360.82 (BU: CHF 564'000). Damit übertreffen die Neuinvestitionen das Budget um CHF 228'361 oder 40.5%. Ein 
klares Bekenntnis des neuen Gemeinderates keinen Investitionsstau zuzulassen. Notabene musste sich die Gemeinde dazu auch nicht neu 
verschulden (s. Finanzierungssaldo, Seiten 5 und 35 bzw. Bilanz, S. 7). 
 
Zur Hauptsache verteilen sich die Nettoinvestitionen auf die Bereiche  

• Öffentliche Ordnung und Sicherheit (CHF 79'131.80) für Amtliche Vermessung und Sanierung elektronische Trefferanlage; 
• Verkehr (CHF 470'071.67) Sanierung Eimattstrasse; 
• die Wasserversorgung (CHF 211'295.80); 
• die Abwasserentsorgung (CHF -13'979.15). Hier waren die Investitionseinnahmen höher als die Ausgaben; 
und 

• die Raumplanung (CHF 41'744.50) für die Überarbeitung des Zonenreglements Siedlung/Ortskern. 
 

Weitere Details können der Investitionsrechnung entnommen werden. 
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Eine wichtige Kennzahl ist der Selbstfinanzierungsgrad (SFG). Er zeigt den Quotienten aus der Selbstfinanzierung (CHF 1.62 Mio.) und den 
Nettoinvestitionen (CHF 0.79 Mio.). Mit der Kennzahl wird das Ausmass ausgedrückt, ob die Gemeinde die Netto-/Neuinvestitionen aus selbst 
erwirtschafteten Mitteln hat finanzieren können. Ein SFG von 100% bedeutet, dass die Nettoinvestitionen vollständig durch eigene Mittel erfolgten. 
Der SFG unterliegt i.d.R. hohen Schwankungen, weshalb eine Interpretation nur im mehrjährigen Vergleich Sinn ergibt. 
 
Im Rechnungsjahr beträgt der SFG für den gesamten Haushalt – inklusive der Spezialfinanzierungen Wasser, Abwasser und Abfall – 204% (s. 
Finanzkennzahlen Jahresrechnung Seite 54). Das Budget rechnete noch mit einem negativen SFG von -74%. Grund der Verbesserung ist die um 
CHF 2 Mio. höhere Selbstfinanzierung auf CHF 1.62 Mio. im Vergleich zum Budget (s. Seite 4). Pro Einwohner resultiert eine Selbstfinanzierung 
von CHF 661 (Budget: CHF -171 pro EW). 
 
Für den allgemeinen oder steuerfinanzierten Haushalt beträgt der SFG 305%. 
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Neben der Selbstfinanzierung ist der Finanzierungssaldo ein wichtiger Indikator in Bezug auf die Finanzierung der Gemeinde. Der Finanzierungs-
saldo ist das Ergebnis aus der 
 
 Selbstfinanzierung (Saldo Erfolgsrechnung + Abschreibungen) CHF 1'618'349.28 
./. Nettoinvestitionen CHF 792'360.82 
 Finanzierungssaldo CHF 825'988.46 
 
Das Budget 2020 rechnete mit einem negativen Finanzierungssaldo von CHF -982'000. Der Finanzierungssaldo verbessert sich mit der Rechnung 
2020 um CHF 1.8 Mio. 
 

 
 

-536.0 -1’167.5 

1’618.3 

-418.0 

234.0 229.8 

792.3 

564.0 

-770.0 

-1’397.3 

826.0 

-982.0 

-1’500.0 

-1’250.0 

-1’000.0 

 -750.0

 -500.0

 -250.0

 -

 250.0

 500.0

 750.0

1’000.0 

-1’500.0 

-1’250.0 

-1’000.0 

 -750.0

 -500.0

 -250.0

 -

 250.0

 500.0

 750.0

1’000.0 

1’250.0 

1’500.0 

1’750.0 

RE 2018 RE 2019 RE 2020 BU 2020

Entwicklung Finanzierungssaldo in Tsd. Franken

Selbstfinanzierung Nettoinvestitionen Finanzierungssaldo (rechte Achse)



Seite 33 

 

Spezialfinanzierungen 
Alle Spezialfinanzierungen (SF) Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und Abfallbeseitigung weisen in der Rechnung 2020 negative Er-
gebnisse aus. Dies wird bewusst angestrebt, um das hohe Eigenkapital der Spezialfinanzierungen abzubauen. Der Abbau erfolgt einerseits über die 
ab dem Jahr 2017 von der Einwohnergemeindeversammlung genehmigte Gebührenreduktion und andererseits über Neuinvestitionen, welche Ab-
schreibungsaufwand zur Folge haben. Die Einzelheiten können den folgenden Kennzahlen und der Jahresrechnung (s. Funktion 7 «Umweltschutz 
und Raumordnung») entnommen werden. 
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Wasserversorgung 

 

 
 
Die Erfolgsrechnung schliesst gegenüber dem Budget mit einem besseren Aufwandüberschuss ab. 
Der Aufwandüberschuss von CHF 37'534.35 wird dem Eigenkapital der Spezialfinanzierung (SF) belastet. 
Dieses beläuft sich per Ende 2020 auf CHF 1.03 Mio. (RE 2019: CHF 1.07 Mio.). 
Die budgetierten Investitionen konnten mehrheitlich realisiert werden und erhöhen unter Anrechnung der Investitionseinnahmen aus Anschlussge-
bühren das Verwaltungsvermögen der SF. Das Nettovermögen der SF beläuft sich per Ende 2020 auf CHF 0.78 Mio. (RE 2019: CHF 1 Mio.). Das 
ist die Schuld der Einwohnergemeinde gegenüber der SF. Die negative Selbstfinanzierung entspricht dem Budget. Zusammen mit den Nettoin-
vestitionen ergibt sich ein Finanzierungsfehlbetrag von CHF –0.2 Mio., was eine Verbesserung gegenüber dem Budget ist. 
 
 
 
  

Kennzahlen

Tsd. Franken RE 2018 RE 2019 BU 2020 RE 2020
RE 20 - 
BU 20

Saldo Erfolgsrechnung (+ Gewinn / - Defizit) -76              -21             -48             -37.5          11           
Abschreibungen VV 15               11              16              4.2             -12             
Eigenkapital Ende Jahr 1’091           1’070          1’022          1’032.7       11           
Selbstfinanzierung -61              -10             -32             -33.3          -1               
Nettoinvestitionen -47              -69             319            211.3         -108           
Finanzierungsfehlbetrag -14              -351           -244.6        106            
Finanzierungsüberschuss 59              
Verwaltungsvermögen Ende Jahr 123             43              346            249.3         -97             
Nettovermögen Ende Jahr 968             1’027          676            783.4         107         
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Abwasserbeseitigung 

 

 
 
Die Erfolgsrechnung schliesst gegenüber dem Budget mit einem besseren Aufwandüberschuss ab. Der Aufwandüberschuss von CHF 152'286.75 
wird dem Eigenkapital der Spezialfinanzierung belastet. Dieses beläuft sich per Ende 2020 auf CHF 1.57 Mio. (RE 2019: CHF 1.73 Mio.). 
 
Die budgetierten Investitionsvorhaben konnten nicht alle umgesetzt werden. Infolge der vereinnahmten Anschlussgebühren resultieren negative 
Nettoinvestitionen von CHF 13'900. Diese wurden dem Eigenkapital der SF gutgeschrieben. 
Das Eigenkapital entspricht auch dem Nettovermögen der SF, da sämtliches Verwaltungsvermögen abgeschrieben ist. Das ist die Schuld der 
Einwohnergemeinde gegenüber der SF. Die negative Selbstfinanzierung ist leicht besser als budgetiert. Zusammen mit den Nettoinvestitionen 
resultiert gegenüber dem Budget ein besserer Finanzierungsfehlbetrag. 
 
 
 
  

Kennzahlen

Tsd. Franken RE 2018 RE 2019 BU 2020 RE 2020
RE 20 - 
BU 20

Saldo Erfolgsrechnung (+ Gewinn / - Defizit) 1                 -28             -187           -152.3        35           
Abschreibungen VV -              -             1                -             -1               
Eigenkapital Ende Jahr 1’758           1’730          1’543          1’576.9       34           
Selbstfinanzierung 1                 -28             -186           -152.3        34              
Nettoinvestitionen -159            -40             101            -13.9          -115           
Finanzierungsfehlbetrag -287           -138.4        149            
Finanzierungsüberschuss 160             12              
Verwaltungsvermögen Ende Jahr -              -             100            -             -100           
Nettovermögen Ende Jahr 1’758           1’730          1’443          1’576.9       134         
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Abfallbeseitigung 

 

 
 
Die Erfolgsrechnung schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 9'002.75 ab. Der Aufwandüberschuss vermindert das Eigenkaptal auf 
CHF 153'344.34 (RE 2019: CHF 162'374.04). Das Eigenkapital entspricht auch dem Nettovermögen der SF. Das ist die Schuld der Einwohnerge-
meinde gegenüber der SF. Infolge des Defizits, resultiert eine negative Selbstfinanzierung und ein Finanzierungsfehlbetrag. 
 
 
  

Kennzahlen

Tsd. Franken RE 2018 RE 2019 BU 2020 RE 2020
RE 20 - 
BU 20

Saldo Erfolgsrechnung (+ Gewinn / - Defizit) -8                -10             -             -9.0            -9           
Abschreibungen VV -              -             -             -             -             
Eigenkapital Ende Jahr 172             162            162            153.0         -9           
Selbstfinanzierung -8                -10             -             -9.0            -9               
Nettoinvestitionen -              -             -             -             -             
Finanzierungsfehlbetrag -8                -10             -             -9.0            -9               
Finanzierungsüberschuss
Verwaltungsvermögen Ende Jahr -              -             -             -             -             
Nettovermögen Ende Jahr 172             162            162            153.0         -9           
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Eigenkapital 
Das Eigenkapital (29) beläuft sich per Ende 2020 auf CHF 7'089'440.13. Das ist ein Zuwachs gegenüber dem Vorjahr von CHF 1'420'900.07 oder 
25%. Das Eigenkapital ist die Differenzgrösse der Aktiven (Bilanzsumme) zum Fremdkapital (s. Seite 5 «Bilanzsituation per 31.12.2020»). 
 
Für die Gemeinde ist sowohl der Bilanzüberschuss (299) CHF 2'172'306.64 als auch die finanzpolitische Reserve (294) CHF 1'600'000 von 
Bedeutung. Auf die übrigen unter dem Eigenkapital subsumierten Positionen hat die Gemeinde keinen unmittelbaren Zugriff und sind eher als eine 
Schuld der Gemeinde zu betrachten. Die Rechnungslegungsvorschriften der öffentlichen Verwaltungen schreiben jedoch vor, dass diese Positionen 
im Eigenkapital zu bilanzieren sind. 
 

 
 
Die obige Aufstellung zeigt klar, dass Eigenkapital nicht gleich Eigenkapital ist. Die Bilanzkontengruppe 29 setzt sich aus verschiedenen Unterkon-
tengruppen zusammen. Wenn in der öffentlichen Verwaltung von Eigenkapital gesprochen wird, ist immer und nur der Bilanzüberschuss (299) 
gemeint. 
 
Die grafische Darstellung auf der Folgeseite veranschaulicht das. 
 
 

Eigenkapital (29)

in Franken RE 2018 RE 2019 RE 2020
RE 20 - 
RE 19

� Prozent
Anteil in 
Prozent

29 Eigenkapital 7’000’868    5’668’540   7’089’440   1’420’900 25.1%
   290 Spezialfinanzierungen 3’020’711    2’961’733   2’762’909   -198’824  -6.7% 39.0%
          29001 Wasserversorgung 1’091’281    1’070’190   1’032’655   -37’534    -3.5% 14.6%
          29002 Abwasserbeseitigung 1’757’387    1’729’196   1’576’909   -152’287  -8.8% 22.2%
          29003 Abfallbeseitigung 172’043       162’347      153’344      -9’003      -5.5% 2.2%
   291 Fonds im Eigenkapital 129’656       138’451      154’390      15’939     11.5% 2.2%
   293 Vorfinanzierungen 431’283       415’559      399’835      -15’724    -3.8% 5.6%
   294 Finanzpolitische Reserve -              -             1’600’000   1’600’000 22.6%
   299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 3’419’218    2’152’798   2’172’307   19’509     0.9% 30.6%



Seite 38 

 

 
 
Eigenkapitalquote 

 

Die bilanzierten Vermögenswerte sind mit fremden oder eigenen 
Mitteln finanziert.  
Die Eigenkapitalquote zeigt das Finanzierungsverhältnis zwi-
schen dem eigen- und dem fremdfinanzierten Anteil der Vermö-
genswerte.  
 
Es wird das zweckfreie EK (294, 299) in Prozenten der um die 
zweckgebundenen Mittel (290, 291, 293) bereinigte Bilanzsumme 
dargestellt. 
 
Je höher die Eigenkapitalquote, desto höher ist die Eigenfinanzie-
rung der bilanzierten Vermögenswerte. 
Die Richtwerte sind: > 25% genügend 
 < 25% ungenügend 
 
Mit einer EK-Quote von 37% weist Oberdorf eine weit genügende 
EK-Quote aus. 

 

RE 2017 RE 2018 RE 2019 RE 2020

Zweckfreies EK (294 + 299) 4’036’331 3’419’218 2’152’798 3’772’307 

Bilanzsumme bereinigt 7’230’373 6’669’432 7’952’515 10’195’228 

Zweckgebundene Mittel 3’810’818 3’718’322 3’650’813 3’450’081 

EK Quote (rechte Achse) 55.82% 51.27% 27.07% 37.00%
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Bemerkungen zu den einzelnen Konten 
 
Erfolgsrechnung 
 
Konto 
 
0110.3099.00 Mit dem Ende der Amtsperiode Mitte 2020 gab es einige Mitglieder von Behörden und Kommissionen die sich nicht zur Wieder-

wahl stellten. Diese wurden anlässlich der Einwohnergemeindeversammlung im September mit einem Geschenk verabschiedet. 
 
0120.3000.00 Aufgrund der Covid-19 Pandemie fanden im 1.HJ/2020 ausser den Gemeinderatssitzungen (Online) nahezu keine anderen Sit-

zungen statt. Dies machte sich auch bei der Entschädigung der ausserordentlichen Aufwände bemerkbar, welche nicht so hoch 
ausfielen. 

 
0120.3102.00 Zusätzliche Kosten für die Todesanzeige des ehemaligen Gemeindepräsidenten, sowie Visitenkarten für die neuen Gemeinde-

räte. 
 
0120.3130.00 Der Beitrag für die Tagsatzung des Verbandes Basellandschaftlicher Gemeinden, an welcher der Gemeindepräsident teilnehmen 

muss, wurde von Fr. 0.20 auf Fr. 0.30 pro Einwohner erhöht. 
 
0120.3199.00 Die Gemeinden des Waldenburgertals treffend sich jährlich zur Regionalen Gemeinderatssitzung. Im Jahr 2020 wurde diese 

durch die Gemeinde Oberdorf organisiert. Anschliessend an das Treffen wurde ein Apéro ausgerichtet. 
 
0220.3091.00 Kosten für ein Stelleninserat. Aufgrund einer Kündigung wurde die wieder zu besetzende Stelle ausgeschrieben. 
 
0220.3101.00 Infolge Covid-19 mussten Atemschutzmasken, ein Spuckschutz für den Schalter sowie ein Desinfektionsmittelspender ange-

schafft werden. 
 
0220.3102.00 Zusätzlich zu den Kosten für die Publikationen in der ObZ, wurden die ersten beiden Ausgaben des Uelischadblatts in Grossauf-

lage (Versand an alle Haushalte) extern gedruckt. Dies hat zusätzliche Kosten von Fr. 1'100.00 verursacht. 
 
0220.3113.00 Kosten für Anschaffung eines neuen Laptops, 2 Bildschirmen und den Ersatz von 4 Stk.  Arbeitsplatzdrucker. Zusätzlich wurde 

für jeden Gemeinderat jeweils eine offizielle Mail-Adresse ...@oberdorf.bl.ch eingerichtet. 
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0220.3118.00 Der Kanton hat beschlossen, dass im Jahr 2020 der e-Umzug eingeführt wird. Die Höhe der Kosten für die Einrichtung der 
Schnittstelle durch unseren Softwareanbieter war nicht klar kommuniziert. 

 
0220.3130.00 Zusätzliche Kosten für die amtlichen Wohnungsabnahmen. Diese Kosten werden weiterverrechnet und die Einnahmen dem 

Konto 0220.4260.00 gutgeschrieben. 
 Mit dem Anschluss der Gemeindeverwaltung an das Kabelnetz, müssen auch Betriebsgebühren für den Kabelanschluss an die 

Firma R. Geissmann entrichtet werden. 
 
0220.3134.00 Neu wurde eine Cyber-Versicherung abgeschlossen. 
 
0220.3611.00 Die Kosten für Veranlagungs- und Bezugsentschädigung der Steuern an den Kanton berechnet sich nach der Anzahl der Veran-

lagungen (1'421 Stk.). 
 
0220.3631.00 Beitrag an den Kanton für die Bereitstellung die Plattform "E-Umzug". Die Kosten belaufen sich auf ca. Fr. 0.22/Einwohner. 
 
0220.4260.00 Einnahmen durch Inserate im Uelischadblatt und Rückerstattung der Kosten für die Wohnungsabnahmen. 
 
0220.4270.00 Anteil an den Ordnungsbussen betreffend Steuererklärungen, welche durch den Kanton ausgestellt werden. Der Minus-Ertrag 

entsteht durch die Differenzverbuchungen aus den Abrechnungen im Jahr 2020. 
 
0290.3111.00 Die Bewegungsmelder für die Lichtsteuerung im 1. Stock des Verwaltungsgebäudes waren defekt und mussten ersetzt werden. 
 
0290.3151.00 Die Hydraulik des Lifts im Verwaltungsgebäude musste repariert werden. 
 
1110.3181.00 Abschreibung von uneinbringbaren Rückforderungen von Einsätzen der Firma 24Security. 
 
1110.4260.00 Rückerstattung der Einsatzkosten der Firma 24Security. Die Kosten werden den Verursachern in Rechnung gestellt. 
 
1110.4270.00 Bussen für wiederholte Verstösse gegen die Nachtruhe. 
 



Seite 41 

 

1401.3612.00 Reorganisation der KESB und BB, welche ab dem 01.01.2020 als eine gemeinsame Organisation geführt wird. Die Rechnung 
wird nicht mehr aufgeteilt. 

 Die Höhe des Anteils der Gemeinde Oberdorf wird nach Einwohnerzahl (30 %) und Zeitaufwand für die Klienten der Gemeinde 
Oberdorf (70 %) aufgeteilt. 

 
1401.3612.01 Die Kosten werden ab 2020 im Konto 1400.3612.00 verbucht. Die Fr. 10.15 sind der Restbetrag aus dem Rechnungsjahr 2019. 
 
1500.3409.00 Neu werden die Vergütungszinsen für die Feuerwehrersatzabgabe separat ausgewiesen. 
 
1500.3632.00 Aufgrund von Covid-19 konnten im Jahr 2020 weniger Übungen durchgeführt werden. Dadurch sind die Gesamtkosten und der 

Kostenanteil der Gemeinde Oberdorf tiefer ausgefallen. 
 
1611.3660.00 Da die Restzahlung an die Sanierung der Trefferanzeige erst im Jahr 2020 erfolgte, berechnet sich die Abschreibung nur auf die 

Teilzahlung aus dem Jahr 2019. 
 
1621.3632.00 Zusätzliche Kosten für eine Pauschalentschädigung Stabschef Stv. und Stabsmitglieder. 
 
2110.3020.00 Im Schuljahr 2019/2020 musste ein 4. Kindergarten geführt werden. Dies war bei der Erarbeitung des Budgets noch nicht bekannt. 
 
2110.4260.00 Rückerstattung von Mutterschaftsentschädigungen. 
 
2120.3020.00 Durch die Covid-19 Pandemie musste die Primarschule innert kürzester Zeit den Unterricht auf "Homeschooling" umstellen. Dies 

bedeutete für die Lehrperson, welche die IT betreut, einen zusätzlichen Aufwand. Der Gemeinderat hat beschlossen, die dadurch 
entstandene Überzeit auszuzahlen. 

 
2120.3101.00 Infolge Covid-19 mussten 3 Desinfektionsmittelspender angeschafft werden. 
 
2120.3110.00 Anschaffung eines Schrankes für ein Handarbeitszimmer. 
 Infolge Covid-19 mussten Schutzwände für die Lehrerpulte angeschafft werden. 
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2120.3118.00 Kosten für Lizenzen diverser Schulsoftware. Aufgrund des angeordneten "Homeschoolings" mussten noch zusätzliche Pro-
gramme mit den entsprechenden Lizenzen angeschafft werden. 

 
2120.3151.02 Der Ersatz der Geräte wurde ins Jahr 2021 verschoben und soll dann zusammen mit der Sanierung der Werkräume erfolgen. 

Budget 2021 Investitionsrechnung Sanierung Werkräume. 
 
2120.3171.00 Aufgrund der Covid-19 Pandemie fanden im Jahr 2020 keine Schullager und keine Projektwochen statt. Es wurden nur Schulrei-

sen und Tagesausflüge durchgeführt. 
 
2120.3511.00 Gemäss Bildungsgesetz erhält die Schule einen Betrag pro Klassen für den Präventionspool. Der nicht benötigte Anteil kann 

einem Fonds (29110.00) zugewiesen werden und steht der Schule im Folgejahr zur Verfügung. 
 
2120.3612.00 Kosten für das TimeOut eines Kindes. Diese Massnahme ist aufgrund diverser Probleme nötig geworden. 
 Ausserdem wurde ein neu zugezogenes Kind, welches nicht Deutsch konnte, in die Fremdsprachenklasse platziert, was für die 

Gemeinde kostengünstiger ist. 
 
2120.3632.00 Kosten der Gemeinde für die Logopädie. Die Berechnung des Kostenanteils für die Logopädie beruht auf den Lektionenzahlen 

des Vorjahres. Die definitive Abrechnung erfolgt jeweils mit dem Schuljahreswechsel. 
 
2120.4260.00 Rückerstattungen der Krankentaggeldversicherung. 
 
2121.3020.00 Mehraufwand bei den Löhnen aufgrund von Stellvertretung während des Mutterschaftsurlaubs. Die Rückerstattung der Mutter-

schaftsentschädigung wird im Konto 2121.4260.00 verbucht. 
 
2121.3110.00 Anschaffung eines Bindegerätes. 
 
2121.4260.00 Rückerstattungen von Mutterschaftsentschädigungen. 
 
2140.3612.00 Je nach Anzahl der Kinder aus Oberdorf, welche Musikstunden nehmen, fällt der Anteil der Gemeinde Oberdorf an den Kosten 

höher oder tiefer aus. 
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2140.3637.00 Subventionsbeiträge an die Eltern gemäss dem Reglement über die Ausrichtung von Sozialbeiträgen zum Besuch der Musik-
schule. 

 
2170.3099.00 Beitrag für den Regionalfachverband der Hauswarte sowie Blumen zum Jubiläum einer Mitarbeiterin. 
 
2170.3101.00 Durch die Covid-19 Pandemie und den vom Bund verordneten Massnahmen wurde mehr Seife und Papierhandtücher benötigt, 

ausserdem musste Desinfektionsmittel beschafft werden. 
 
2170.3140.00 Beim Spielplatz der Primarschule musste durch eine Drittfirma Bäume herausgehoben werden. 
 
2170.3144.00 Neben diversen kleineren Reparaturen benötigte der Lift eine grössere Reparatur. Ausserdem musste der Turnhallenboden sa-

niert werden. Zudem wurde ein zerbrochenes Fenster ersetzt und dem Verursacher in Rechnung gestellt (Verbuchung Konto 
2170.4260.00). 

 
2170.3151.00 Es wurde ein Service an der Lüftung durchgeführt sowie diverse defekte Teile an verschiedenen Maschinen ersetzt. 
 
2170.4260.00 Rückerstattungen der Krankentaggeldversicherung sowie Ersatz der Kosten für die zerbrochene Scheibe. 
 
2170.4470.00 Mietzinseinnahmen durch Vermietung eines Raumes sowie Einnahmen der Nebenkosten der Spielgruppe.  
 
2180.3010.00 Die Mitarbeiterinnen des Mittagstisches sind im Stundenlohn angestellt. Mit den vom Bund erlassenen Hygienemassnahmen zur 

Eindämmung von Covid-19 ist der Arbeitsaufwand deutlich gestiegen, was ein grösserer Stundenaufwand bedeutet. 
 
2180.3130.00 Die Kosten für das Mittagessen sind leicht gestiegen. 
 
2180.3631.00 Provisorischer Anteil der Gemeinde Oberdorf an die Entschädigungen der Kinderbetreuung für ausgefallene Elternbeiträge auf-

grund Covid-19. Gemäss Vorschlag des Kantons sollen die geleisteten Subventionen, nach Abzug des Bundesanteils, je zur 
Hälfte durch den Kanton und die Gemeinden getragen werden. Der Kostenanteil der Gemeinden beläuft sich voraussichtlich auf 
Fr. 6.75/Einwohner.  

 
2190.3010.00 Aufgrund der gestiegenen Anzahl der Klassen, hat sich auch das Pensum des Schulsekretariats erhöht. 
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2190.3020.00 Mit dem Ausfall der vorherigen Schulleiterin und dem Lockdown im Frühling, sind bei der Co-Schulleiterin viele Überstunden 
aufgelaufen. Der Gemeinderat hat beschlossen diese auszuzahlen. Ein Teil der Kosten wurde mit der Rückerstattung der Kran-
kentaggelder gedeckt (Verbuchung Konto 2190.4260.00). 

 
2190.3099.00 Kosten für die Verabschiedung des Schulratspräsidenten und der Schulleiterin. 
 
2190.3631.00 Anteil an die Lohnkosten für die Schulleiterkonferenz der Primar- und Musikschule. 
 
2190.4260.00 Rückerstattungen der Krankentaggeldversicherung. 
 
3120.3130.00 Für die Wasserstatistik wurde der Wasserverbrauch der Brunnen gemessen. 
 
3210.3101.00 Infolge Covid-19 musste ein Desinfektionsmittelspender und Atemschutzmasken angeschafft werden. 
 
3210.4634.00 Beiträge von öffentlichen Unternehmen an die Abos von Zeitschriften (Sponsoring). 
 
3210.4635.00 Beiträge von Unternehmen an die Abos von Zeitschriften (Sponsoring). 
 
3210.4637.00 Beiträge von Privaten an die Abos von Zeitschriften (Sponsoring).  
 
3414.3143.00 Aufgrund von Covid-19 und dem dadurch unterbrochenen Spielbetrieb fielen die Unterhaltskosten etwas tiefer aus. 
 
3414.3143.01 Die Kosten für die Tiefenaerifizierung betrugen Fr. 5'186.60 (Budget Fr. 3'000.00). Aufgrund der tieferen Unterhaltskosten 

(3414.3143.00) hat der Gemeinderat beschlossen, dass die gesamten Kosten übernommen werden. 
 
3420.3130.00 Zusätzliche Kosten für die Instandstellung des Fusswegs mittlerer/oberer Dielenbergweg. 
 
3420.3636.00 Beitrag an die Sanierung der SAC Hütte Waldweid. 
 
4120.3614.00 Die Kosten für die Pflegefinanzierung fiel im Jahr 2020 tiefer aus als im Vorjahr. Die Kosten sind abhängig von der Anzahl pfle-

gebedürftiger Bewohner*innen und die Pflegestufe, in welche sie eingeteilt werden. 
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4210.3132.00 Per 31.12.2019 hat die langjährige Mütter-/Väterberaterin ihren Rücktritt mitgeteilt. Die Gemeinde Oberdorf hat sich zusammen 
mit den übrigen Talgemeinden dazu entschlossen, die Mütter-/Väterberatung ab 01.01.2020 über die Spitex Sissach zu organi-
sieren. Aufgrund der neuen Weisungen für die Beratung, kann diese nicht mehr so günstig angeboten werden. Beim Erstellen 
des Budgets war die neue Lösung noch nicht bekannt. 

 
4210.3636.00 Der Beitrag an die Spitex hat sich von Fr. 65.00 auf Fr. 75.00/Einwohner erhöht.  
 In den Jahren 2017 und 2018 hat die Spitex mit einem Defizit abgeschlossen, welche durch ihre Reserven deckt wurden. Das 

EDI (Eidg. Departement des Innern) hat im Sommer beschlossen, dass die Krankenversicherungsbeiträge an die Spitex per 
01.01.2020 um 3.6 % gekürzt werden. Da im Kanton BL die Gemeinden für die Restfinanzierung zuständig sind, ergibt sich aus 
diesem Beschluss Mehrkosten für die Gemeinden.  

 Auch zu Ungunsten der Gemeinden hat sich der Entscheid betreffend MiGel ausgewirkt. 
 
4340.3632.00 Mit dem Rücktritt der langjährigen Pilzkontrolleurin musste die Gemeinde Oberdorf rasch eine neue Lösung finden. Die Über-

gangslösung für das Jahr 2020 fiel etwas teurer als budgetiert aus. 
 
5320.3631.00 Nach Abzug des Bundes- und Kantonsanteil bleiben von den Gemeinden zu tragende Ergänzungsleitungen an Rentner*innen 

die in Heimen leben in der Höhe von rund Fr. 47 Mio. Gegenüber dem Vorjahr ist dies eine Reduktion von rund Fr. 7 Mio. Der 
Anteil der Gemeinde beläuft sich auf Fr. 162.68/Einwohner. 

 
5350.3614.00 Gemäss dem Altersbetreuungs- und Pflegegesetz (APG) BL muss die Gemeinde Bewohner*innen von Altersheimen Beiträge 

ausrichten, wenn deren Vermögen inkl. Ergänzungsleistungen nicht zur Deckung der Kosten ausreicht. Die Kosten werden wo 
möglich zurückgefordert und dem Konto 5350.4260.00 gutgeschrieben. 

 
5350.3637.00 Die vom Kanton festgelegte EL-Obergrenze für Heimtaxen (Hotellerie und Betreuung) lag im Jahr 2020 bei Fr. 180.00/Tag. Liegen 

die Tarife des Pflegeheims über dieser EL-Obergrenze, muss die Gemeinde den Differenzbetrag übernehmen (EL-Zusatzbei-
trag). 

 
5350.4260.00 Rückerstattung von EL-Zusatzbeiträge. Diese wurden nach dem Ableben der Bezüger von den Erben zurückgefordert. 
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5450.3636.00 Der Gemeinderat hat beschlossen, der Birmann-Stiftung als Mitglied beizutreten. Die Stiftung hilft bei Problemen mit Kindern und 
Familien und ist eine grosse Unterstützung für die Schule, den Sozialdienst und die KESB. Ziel ist, teure KESB-Fälle zu vermei-
den. 

 
5451.3636.00 Beitrag an die Spielgruppe, Mitgliederbeitrag VTOB und tiefere Defizitübernahme Betreuungskosten Tagesmütter. 
 
5720.3634.00 Kosten für Eingliederungsmassnahmen von Sozialhilfeempfängern. 
 
5720.3637.00 Kosten für die Sozialhilfeunterstützung. 
 Erfreulicherweise sind die Unterstützungsleistungen gegenüber dem Vorjahr deutlich zurückgegangen.  
 
5720.4260.00 Die Prämienverbilligung werden ab dem Jahr 2020 auf dem Konto 5720.4260.00 und nicht mehr auf dem Konto 5720.4611.00 

verbucht. Auf diesem Konto sind zusätzlich auch IV-Rückerstattungen, Versicherungsleistungen sowie Rückzahlungen der Sozi-
alhilfe verbucht. 

 
5720.4611.00 Der Kanton leistet einen Beitrag an die Eingliederungsmassnahmen. Prämienverbilligungen wurden neu unter dem Konto 

5720.4620.00 verbucht. 
 
5722.3634.00 Kosten für Eingliederungsmassnahmen von Sozialhilfeempfängern im Asylbereich. 
 
5722.3637.00 Kosten für die Sozialhilfeunterstützung im Asylbereich.  
 Die Unterstützungsleistungen sind gegenüber dem Vorjahr deutlich zurückgegangen. 
 
5722.4260.00 Diverse Rückerstattungen von Sozialhilfe-Asyl Kosten (Prämienverbilligung, Versicherungsleistungen etc.) 
 
5722.4611.00 Rückerstattungen des Kantons an die Sozialhilfeunterstützungsleistungen aus dem Asylbereich und an die Eingliederungsmass-

nahmen. 
 
5730.3634.00 Kosten für Eingliederungsmassnahmen von Asylanten. 
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5730.3637.00 Unterstützungsleistungen an Asylanten. 
 Im Jahr 2020 hatte die Gemeinde Oberdorf nur noch eine Einzelperson und 2 Kinder, welche noch unter dem Status "Asyl" laufen. 
 
5730.4260.00 Rückerstattung von Versicherungsleistungen. 
 
5730.4611.00 Rückerstattungen des Kantons an die Kosten für die Unterstützungsleistungen an Asylanten. 
 Im Jahr 2020 forderte der Kanton für einen unterstützten Klienten, welcher rückwirkend eine IV-Rente erhalten hat, die geleisteten 

Beiträge zurück. Die Rente wurde mit den bezahlten Leistungen verrechnet, was eine Rückzahlung an den Kanton ergab. 
 
5790.3010.00 Start des neuen Sozialdienstes bereits ab 01.12.2020. 
 
5790.3091.00 Inserate für die Stellenpublikationen des neuen Sozialdienstes. 
 
5790.3132.00 Für den Aufbau und Rekrutierung des Personals für den neuen Sozialdienst per 01.01.2021 wurde eine externe Firma hinzuge-

zogen. 
 Ausserdem sind hier noch die Kosten für die Firma, welche die Asylanten betreut und das Coaching der von der Sozialhilfe 

unterstützten Personen durchführt, verbucht. 
 
5790.3158.00 Kosten für die Änderungen am KLIBnet (Software für die Verwaltung der Sozialhilfefälle). Die Software musste aufgrund des 

neuen eigenen Sozialdienst und der neuen Mitarbeiterinnen angepasst werden. 
 
5790.3632.00 Kostenanteil der Gemeinde Oberdorf am Regionalen Sozialdienst Waldenburgertal. 
 
5791.3132.00 Aufgrund gesunkener Sozialhilfefälle konnten gemäss Vertrag, die Stellenprozente ab Mitte Jahr reduziert werden. Dadurch sind 

weniger Kosten für die externe Firma, welche den Regionalen Sozialdienst führt entstanden. Ende Jahr sind aber zusätzliche 
Kosten für die Schlussarbeiten im Zusammenhang mit der Auflösung des Regionalen Sozialdienstes entstanden.  

 
5791.3133.00 Fälschlicherweise sind wir davon ausgegangen, dass die Nutzung des Sharepoints (Plattform zur gemeinsamen Nutzung von 

Daten) beim Kanton durch die Regionale Sozialhilfebehörde kostenpflichtig ist. Der Betrag wurde transitorisch gebucht. Da nun 
doch keine Kosten anfallen, kommt es zu einem Minus-Aufwand. 
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5920.3636.00 Beitrag an den Hilfsdienst für die Versorgung der gefährdeten Einwohner*innen während der ersten Welle der Covid-19 Pande-
mie. 

 
6150.3099.00 Mitgliederbeitrag Fachverband SFB sowie Abschiedsgeschenk zur Pensionierung von Wegmacherchef Christian Schweizer. 
 
6150.3101.03 Aufgrund des milden Winters 2019/2020 musste das Tausalzlager nicht aufgefüllt werden. 
 
6150.3120.00 Kosten für die Entsorgung von Aufbruchmaterial und Strassenwischgut. 
 
6150.3131.00 Die Kosten für die Projektierung der Sanierung Hintere Gasse sind tiefer ausgefallen als angenommen. Ausserdem wurde die 

Projektierung des Radwegs Oberdorf-Niederdorf nicht im Jahr 2020 vorgenommen. 
 
6150.3132.00 Neu muss auch das ÖREB (Kataster öffentlich-rechtliche Eigentumsbeschränkungen) bewirtschaftet werden. Die Kosten belau-

fen sich auf ca. Fr. 2'200.00 
 
6150.3134.00 Neue Verträge mit tieferen Kosten für die Fahrzeughaftpflichtversicherungen. 
 
6150.3161.00 Zusätzliche Kosten für die Miete der Hebebühne, welche für den Baumschnitt benötigt wurde. 
 
6150.3190.00 Beim Schneiden vom Bäumen der Gemeinde ist an einem privaten Sichtschutz ein Schaden entstanden. 
 
6150.4200.00 Parkplatzersatzabgaben welche über das Konto 6150.3511.00 in den Fonds (Bilanzkonto 29100.00) gebucht werden. 
 
6150.4260.00 Anteil aus dem Nationalen Garantiefonds für beschädigten Kandelaber sowie Rückerstattungen der Krankentaggeldversicherung 

und EO-Leistungen.   
 
6150.4270.00 Bussenertrag aus den Kontrollen des ruhenden Verkehrs. 
 
6290.3636.00 Beitrag an den Freiwilligenfahrdienst Seniorenverein WB-Tal. 
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6290.4250.00 Aufgrund der Covid-19 Pandemie konnten ab März 2020 bis im Mai 2020 keine SBB-Tageskarten verkauft werden. Während des 
ganzen Jahres konnten 58.86 % der Tageskarten verkauft werden. 

 Der Gemeinderat hat entschieden, dass die SBB-Tageskarten weiterhin angeboten werden. 
 
7101.3111.00 Ersatz von Wasserzählern. Es wurden aber nicht so viele Wasserzähler ersetzt wie geplant. Zusätzlich wurde das Zählerablese-

system für die Funkmodule der Wasserzähler angeschafft. 
 
7101.3130.00 Die Auswertung der Wasseraufbereitung und des Wasserverbrauchs hat im letzten Jahr einen hohen Wasserverlust von  

ca. 30 % aus ausgewiesen. Um festzustellen wo die Leitungen undicht sind, wurde eine Netzanalyse (Fr. 12'500.00) vorgenom-
men. 

 Ausserdem entstanden noch Kosten für die Leckortung bei Wasserleitungsbrüchen. 
 
7101.3130.01 Aufwand Brunnenmeister für Kontrollarbeiten und Administration gemäss Pflichtenheft. 
 
7101.3131.00 Projektierungskosten für die Sanierung Hintere Gasse. Die Projektierung für einen gemeinsame Wasseraufbereitung mit der 

Gemeinde Niederdorf haben 2020 keine Kosten verursacht. 
 
7101.3132.00 Kosten für die Nachführung der Werkdokumentationen der eingemessenen Leitungen und das Leitungskataster der sanierten 

Gemeindestrassen. 
 Weiter entstanden Ausgaben für die Erarbeitung der Wasserschutzzonen Quellen z'Hof. 
 
7101.3143.00 Kosten für die Reparatur diverser Leitungsbrüche, Hauswasseranschlüssen und Hydranten. Zusätzlich mussten im Jahr 2020 die 

Deckel der Quellfassungen ersetzt werden. Diese entsprachen nicht mehr den Normen und sind vom Kanton beanstandet wor-
den. 

 
7101.3144.00 Reinigung der Pumpwerke inkl. Sammelbecken und der Reservoire. 
 
7101.3151.00 Im Jahr 2020 gab es diverse Probleme mit je einer Pumpe im PW Tal und PW z'Hof. Ausserdem werden in diesem Konto noch 

die Serviceverträge für die Anlagen der Pumpwerke verbucht. 
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7101.3300.03 Durch die hohen Einnahmen in der Investitionsrechnung im Jahr 2019, konnte der Wert der Anlage "Steuerung Wasserversor-
gung" gesenkt werden. Dadurch fiel die Abschreibung im Jahr 2020 tiefer aus. 

 
7101.4260.00 Versicherungsleistung für einen Schadenfall. 
 
7101.4510.00 Zum Ausgleich der Funktion 7101 «Spezialfinanzierung Wasserversorgung» wird der Aufwandüberschuss dem Eigenkapital der 

Spezialfinanzierung belastet und der Erfolgsrechnung gutgeschrieben. 
 
7201.3132.00 Kosten für die Nachführung der Werkdokumentationen der eingemessenen Leitungen und das Leitungskataster der sanierten 

Gemeindestrassen. 
 
7201.3611.00 Um die Mikroverunreinigungen im Abwasser zu reduzieren, sollen rund 100 Abwasserreinigungsanlagen in der Schweiz ausge-

baut werden.  
 Für die Finanzierung wird eine gesamtschweizerische Abwasserabgabe eingeführt. Die Mehrkosten belaufen sich auf Fr. 

9.00/Einwohner. 
 
7201.4391.00 Nachdem alle Aufwände der Investitionsrechnung mit den Einnahmen gedeckt werden konnten und in der Spezialfinanzierung 

Abwasser auch keine weiteren Vermögenswerte vorhanden sind, wird der restliche Ertrag in die Erfolgsrechnung verbucht. 
 
7201.4510.00 Zum Ausgleich der Funktion 7201 «Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung» wird der Aufwandüberschuss dem Eigenkapital 

der Spezialfinanzierung belastet und der Erfolgsrechnung gutgeschrieben. 
 
7301.3111.00 Anschaffung Absperrgitter für die Sammelstelle Eimatt. 
 
7301.4510.00 Zum Ausgleich der Funktion 7301 «Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung» wird der Aufwandüberschuss dem Eigenkapital der 

Spezialfinanzierung belastet und der Erfolgsrechnung gutgeschrieben. 
 
7500.3130.00 Ein Naturschutzobjekt konnte verpachtet werden. Für dessen Pflege entstehen der Gemeinde dadurch keine Kosten mehr. 
 
7710.3111.00 Ersatz Tauchpumpe für den Friedhofbrunnen und Anschaffung eines Laubsaugers. 
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7710.3130.02 Kosten für die Grabpflege. Es handelt sich hier um Gräber, für welche der Gemeinde einen Betrag (gemäss damaligem Regle-
ment) überwiesen wurde und diese damit die Grabpflege organisiert und bezahlt. Über das Konto 7710.4511.00 werden die 
Kosten dem Grabfonds (Bilanzkonto 29110.02) entnommen. 

 
7710.4511.00 Entnahme aus dem Grabfonds zur Deckung der Grabunterhaltskosten gemäss Konto 7710.3130.02. 
 
7900.3132.00 Die Ortskernplanung verschiebt sich in das Jahr 2021. Es musste abgewartet werden, welche Lösung die BL KB für ihr Gebäude 

plant. 
 
9100.4000.00 Die Einnahmen aus der Einkommenssteuer 2020 sind trotz der Steuererhöhung tiefer ausgefallen als budgetiert. Die provisori-

schen Rechnungen für das Steuerjahr 2020 werden aufgrund der letzten definitiven Veranlagungen erstellt. Der Mehrertrag ge-
genüber der Rechnung 2019 erklärt sich durch die Steuererhöhung um 5 %.  

 Die Steuerabgrenzung für das Jahr 2020 wurde auf - Fr. 71'000.00 festgelegt. Es wird davon ausgegangen, dass aufgrund von 
Covid-19 die definitiven Veranlagungen für das Steuerjahr 2020 etwas tiefer ausfallen als provisorisch frakturiert. 

 
9100.4001.00 Die Einnahmen aus der Vermögenssteuer 2020 sind trotz der Steuererhöhung gegenüber dem Budget und dem Vorjahr tiefer 

ausgefallen.  
 Die Steuerabgrenzung für das Jahr 2020 wurde auf - Fr. 69'000.00 festgelegt. Es wird davon ausgegangen, dass aufgrund von 

Covid-19 die definitiven Veranlagungen für das Steuerjahr 2020 etwas tiefer ausfallen werden. 
 
9100.4002.00 Die Einnahmen aus den Quellensteuern sind etwa gleich hoch wie im Jahr 2019. 
 
9101.4000.00 Einnahmen aus der Nachfakturierung der Einkommenssteuer der definitiven Veranlagungen aus den Vorjahren.  
  
9101.4001.00 Einnahmen aus der Nachfakturierung Vermögenssteuer der definitiven Veranlagungen aus den Vorjahren.  
 
9101.4010.00 Einnahmen aus der Nachfakturierung der Ertragssteuer der definitiven Veranlagungen aus den Vorjahren.  
 
9101.4011.00 Einnahmen aus der Nachfakturierung der Kapitalsteuer der definitiven Veranlagungen aus den Vorjahren.  
 
9300.3631.00 Kompensationsleistungen infolge Aufgabenverschiebung (Übernahme Realschulbauten und KESB). 
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9300.4621.00 Sonderlastenabgeltung aufgrund der Schülerzahlen, Sozialhilfebelastung und Nichtsiedlungsfläche. 
 
9300.4622.00 Das Ausgleichsniveau für den Finanzausgleich 2019-2021 wurde auf Fr. 2'650.00 festgelegt. Die Berechnung des Finanzaus-

gleichs beruht auf den Steuereinnahmen 2019, welche für die Gemeinde Oberdorf sehr tief ausfiel. Entsprechend ist der Finanz-
ausgleich um rund Fr. 790'000.00 höher ausgefallen als budgetiert. Die Steuerkraft der Gemeinde Oberdorf beträgt Fr. 
1'351.00/Einwohner. Der Bezirk Waldenburg weist eine Steuerkraft von Fr. 1'652.00/Einwohner auf. 

 
9300.4625.00 Solidaritätsbeitrag der Gemeinden an die Sozialhilfekosten der stark belasteten Gemeinden. 
 
9300.4631.00 Kompensationszahlungen für die 6. Primarklasse (Fr. 311'046.00) und der Ergänzungsleistung (Fr. 152'939.00). 
 
9400.4600.00 Zur Abfederung der erwarteten Ertragsausfälle aufgrund der Steuervorlage 17 (SV17), erhöht der Bund den Bundesteueranteil 

an die Kantone. Davon erhalten die Gemeinden rund Fr. 10 Mio., welche nach der Steuerkraft der juristischen Personen und der 
Einwohnerzahl verteilt werden. 

 
9690.4440.00 Wertberichtigung Anteilscheine Optima Solar. 
 
9710.4699.01 Auszahlung Überschussbeteiligung für die Jahre 2017 - 2019 der vorherigen Krankentaggeldversicherung. 
 
 
 
Investitionsrechnung 
 
1400.5290.00 Der Kanton hat den Bundesauftrag der amtlichen Vermessung AV93 III angenommen. Mit dieser Vermessung wird ausserhalb 

des Baugebietes eine zuverlässige und bundeskonforme amtliche Vermessung erstellt.  
 Die Vermessung erfolgt in 3 Etappen (2020 - 2022) und kostet die Gemeinde Total Fr. 111'000.00. 
 Der Kredit für jede Etappe wird mit dem Budget genehmigt (s. Gemeindeordnung § 7). 
 
1611.5660.00 Die Schlussrechnung für den Anteil der Gemeinde am Ersatz der elektronischen Trefferanzeige erfolgte im Jahr 2020. 
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2170.5040.02 Im Budget 2020 wurden Fr. 80'000 für die Sanierung des Bodens, der Fenster und der Decke des Vereinszimmers aufgenommen. 
Während der Ausarbeitung zur Umsetzung wurde festgestellt, dass dieser Betrag nicht ausreicht. Deshalb wurde beschlossen, 
das Projekt ins Jahr 2021 zu verschieben. 

 Kreditgenehmigung Fr. 300'000.00 an der EWGV vom 08.03.2021. 
 
3414.5660.01 Aufgrund von Covid-19 und noch ausstehenden Abklärungen, konnte der Kredit der Einwohnergemeindeversammlung erst im 

März 2021 zur Beschlussfassung vorgelegt werden. 
 
7101.5030.09 Im Jahr 2019 hat die Wasserversorgung Oberdorf einen hohen Wasserverlust ausgewiesen. Es mussten dringend diverse Was-

serleitungen und Schieber saniert werden. 



Einwohnergemeinde Oberdorf Finanzkennzahlen

Rechnung 2019 Ø 5 Jahre

Wert Bewertung Wert Wert

Rechnung 2020

Kantonale RichtwerteKennzahl

- Gesamt 204 % - - 508 % N/V * Der jährliche Selbstfinanzierungsgrad kann

stark schwanken. Mittelfristig sollte der 

- Allgemeiner Haushalt 305 % - - 331 % 1'021% Selbstfinanzierungsgrad gegen 100 % be-

tragen, wobei auch die aktuelle Verschul-

- Spezialfinanzierung Wasser - 16 % - N/V * N/V * dung und die Konkunkturlage (bei Hochkon-

junktur möglichst über 100 %) eine Rolle

- Spezialfinanzierung Abwasser N/V * - N/V * NV * spielt.

< 4 %: Gut

Zinsbelastungsanteil - 0.5 % Gut - 0.8 % - 0.7 % 4 % - 9 %: Genügend

> 10 %: Schlecht

< 5 %: Geringe Belastung

Kapitaldienstanteil 1.1 % Geringe Belastung 0.9 % 0.9 % 5 % - 15 %: Tragbare Belastung

> 15 %: Hohe Belastung

> 20 %: Gut

Selbstfinanzierungsanteil  13 % Mittel - 11 % 3 % 10 % - 20 %: Mittel

< 10 %: Schlecht

< 10 %: Schwache Investitionstätigkeit

10 % - 20 %: Mittlere Investitionstätigkeit

20 % - 30 %: Starke Investitionstätigkeit

> 40 %: Sehr starke Investitionstätigkeit

< 100: Gut

Nettoverschuldungsquotient - 70 % Gut - 72 % - 87 % 100 % - 150 %: Genügend

> 150 %: Schlecht

< 0 Franken: Nettovermögen

0 - 600 Franken: Geringe Verschuldung

Nettoschuld in Fr./Einwohner - - - 1'083 - 1'355 601 - 1'500 Franken: Mittlere Verschuldung

1'501 - 3'000 Franken: Hohe Verschuldung

> 3'000 Franken: Sehr hohe Verschuldung

< 50 %: Sehr gut

50 % - 100 %: Gut

Bruttoverschuldungsanteil 45 % Sehr gut 55 % 34 % 100 % - 150 %: Mittel

150 % - 200 %: Schlecht

> 200 %: Kritisch

NV *  =  Nicht verfügbar - Wert kann nicht berechnet werden

Investitionsanteil

Selbstfinanzierungsgrad

Schwache

Investitionstätigkeit 
8 % 4 % 4 %
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Ergebnisübersicht Gemeinde Oberdorf
Buchungsperiode 2020

Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

ERFOLGSRECHNUNG 12'965'441.94 12'984'950.93 12'084'329 11'700'023 11'856'329.04 10'589'908.27 

+ Betriebliches Ergebnis: Aufwandüberschuss  
1'526'440.09

504'300 1'383'385.32
Ertragsüberschuss

+ Ergebnis aus Finanzierung: Aufwandüberschuss  
77'344.65

 
104'270

 
101'240.30Ertragsüberschuss

= Operatives Ergebnis (Betrieb Aufwandüberschuss  
1'603'784.74

400'030 1'282'145.02
& Finanzierung) Ertragsüberschuss

+ Ausserordentliches Ergebnis: Aufwandüberschuss 1'584'275.75  
15'724

 
15'724.25Ertragsüberschuss

= Gesamtergebnis (operativ Aufwandüberschuss  
19'508.99

384'306 1'266'420.77
& ausserordentlich) Ertragsüberschuss

INVESTITIONSRECHNUNG 919'483.12 127'122.30 714'000 150'000 449'204.60 219'424.60 

Zunahme der Nettoinvestitionen 792'360.82 564'000 229'780.00
Abnahme der Nettoinvestitionen

BILANZ 13'645'309.17 13'645'309.17 11'603'327.55 11'603'327.55 

Bilanzüberschuss / Bilanzfehlbetrag 2'172'306.64 2'152'797.65
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Erfolgsrechnung Gemeinde Oberdorf
Buchungsperiode 2020

Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019
Soll Haben Soll Haben Soll Haben

0 Allgemeine Verwaltung 982'327.22 217'977.75 998'409 212'850 1'039'522.05 276'848.17 
Nettoaufwand 764'349.47 785'559 762'673.88 

1 Oeffentliche Ordnung und Sicherheit 441'539.79 184'467.56 516'843 164'040 434'733.71 176'305.62 
Nettoaufwand 257'072.23 352'803 258'428.09 

2 Bildung 3'923'836.51 683'967.45 3'799'739 567'724 3'833'636.14 631'776.95 
Nettoaufwand 3'239'869.06 3'232'015 3'201'859.19 

3 Kultur, Sport, Freizeit, Kirche 147'247.84 7'036.05 168'308 8'250 195'519.27 17'257.80 
Nettoaufwand 140'211.79 160'058 178'261.47 

4 Gesundheit 1'153'921.70 119'870.90 1'397'200 115'000 1'392'536.94 127'427.85 
Nettoaufwand 1'034'050.80 1'282'200 1'265'109.09 

5 Soziale Sicherheit 3'037'802.49 1'339'901.35 3'456'950 1'246'650 3'471'382.21 1'543'569.42 
Nettoaufwand 1'697'901.14 2'210'300 1'927'812.79 

6 Verkehr 566'335.28 143'394.27 604'063 129'000 565'694.73 132'263.69 
Nettoaufwand 422'941.01 475'063 433'431.04 

7 Umweltschutz und Raumordnung 910'544.64 815'123.49 949'187 810'679 823'844.72 695'342.72 
Nettoaufwand 95'421.15 138'508 128'502.00 

8 Volkswirtschaft 45'191.35 24'387.65 49'270 23'950 48'437.07 30'942.65 
Nettoaufwand 20'803.70 25'320 17'494.42 

9 Finanzen und Steuern 1'756'695.12 9'448'824.46 144'360 8'421'880 51'022.20 6'958'173.40 
Nettoertrag 7'692'129.34 8'277'520 6'907'151.20 

Total 12'965'441.94 12'984'950.93 12'084'329 11'700'023 11'856'329.04 10'589'908.27 
Ertragsüberschuss 19'508.99 
Aufwandüberschuss 384'306 1'266'420.77 

T o t a l 12'984'950.93 12'984'950.93 12'084'329 12'084'329 11'856'329.04 11'856'329.04 
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Investitionsrechnung Gemeinde Oberdorf
Buchungsperiode 2020

Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019
Soll Haben Soll Haben Soll Haben

1 Oeffentliche Ordnung und Sicherheit 79'131.80 37'000 27'926.60 
Nettoaufwand 79'131.80 37'000 27'926.60 

2 Bildung 4'096.20 80'000 211'415.90 
Nettoaufwand 4'096.20 80'000 211'415.90 

3 Kultur, Sport, Freizeit, Kirche 117'000 
Nettoaufwand 117'000 

6 Verkehr 470'071.67 70'222.65 
Nettoaufwand 470'071.67 70'222.65 

7 Umweltschutz und Raumordnung 366'183.45 127'122.30 480'000 150'000 139'639.45 219'424.60 
Nettoaufwand 239'061.15 330'000 
Nettoertrag 79'785.15 

T o t a l 919'483.12 127'122.30 714'000 150'000 449'204.60 219'424.60 
Zunahme der Nettoinvestitionen 792'360.82 564'000 229'780.00 
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Zusammenzug der Bilanz Gemeinde Oberdorf
Buchungsperiode 2020

Bestand per Zunahme Abnahme Bestand per
1.1.2020 31.12.2020

1 AKTIVEN 11'603'327.55 36'996'511.46 34'954'529.84 13'645'309.17 

10 FINANZVERMÖGEN 8'573'244.81 36'077'028.34 34'639'305.54 10'010'967.61 

14 VERWALTUNGSVERMÖGEN 3'030'082.74 919'483.12 315'224.30 3'634'341.56 
Allgemeiner Haushalt 2'987'814.06 595'044.17 197'854.30 3'385'003.93 
Spezialfinanzierung Wasserversorgung 42'268.68 282'083.10 75'014.15 249'337.63 
Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung 42'355.85 42'355.85 

2 PASSIVEN 11'603'327.55 17'805'646.29 15'763'664.67 13'645'309.17 

20 FREMDKAPITAL 5'934'787.49 16'165'636.33 15'544'554.78 6'555'869.04 

29 EIGENKAPITAL 5'668'540.06 1'640'009.96 219'109.89 7'089'440.13 
Allgemeiner Haushalt 2'706'807.38 1'640'009.96 20'286.09 4'326'531.25 
> Bilanzüberschuss/Bilanzfehlbetrag 2'152'797.65 19'508.99 2'172'306.64 
> Neubewertungsreserve/PK-Bilanzfehlbetrag
> Vorfinanzierungen 415'558.85 15'724.25 399'834.60 
> Fonds und privatrechtliche Zweckbindungen 138'450.88 20'500.97 4'561.84 154'390.01 
> Finanzpolitische Reserve 1'600'000.00 1'600'000.00 
Spezialfinanzierung Wasserversorgung 1'070'189.50 37'534.35 1'032'655.15 
Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung 1'729'196.14 152'286.75 1'576'909.39 
Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung 162'347.04 9'002.70 153'344.34 

294 Reserven 1'600'000.00 1'600'000.00 
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Gemeinde Oberdorf

Konto Bezeichnung Kredit Kumulierte Verbleibender Ausgaben Verbleibender Schluss-
Ausgaben Ausgaben- 2020 Ausgabenbe- abrechnung

bis betrag per trag per 
Datum Art 31.12.2019 31.12.2019 31.12.2020

TOTAL 4'796'721.85        2'200'478.45        2'470'895.20        919'483.12           1'528'765.83        

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT 246'351.35           92'777.95             153'573.40           79'131.80             74'441.60             
1400.5290.00 Amtliche Vermessung AV 93 (3 Etappen) 25.11.2019 BU 111'000.00           -                        111'000.00           36'558.40             74'441.60             
1611.5660.00 Sanierung elektronische Trefferanzeige 17.06.2019 SV 70'500.00             27'926.60             42'573.40             42'573.40             -                        
1620.5040.00 Sanierung Decke ZS MZH (2170.5040.00) 16.04.2018 SV 64'851.35             64'851.35             -                        -                        -                        

2 BILDUNG 215'148.65           184'580.85           30'567.80             4'096.20               26'471.60             
2120.5060.01 Primarschule - Mobiliar 25.03.2019 SV 50'000.00             30'604.55             19'395.45             520.10                  18'875.35             
2170.5040.00 Mehrzweckhalle Sanierung Vorplatz 16.04.2018 SV 15'148.65             614.90                  14'533.75             -                        14'533.75             
2170.5040.01 Primarschule - Umbau Abwartswohnung 25.03.2019 SV 150'000.00           153'361.40           -3'361.40              3'576.10               -6'937.50              
2170.5040.02 Sanierung Vereinszimmer 25.11.2019 BU 80'000.00             80'000.00             80'000.00             

3 KULTUR, SPORT, FREIZEIT, KIRCHE 117'000.00           -                        117'000.00           -                        117'000.00           
3414.5060.01 FCO - Ersatz Leuchtmittel SV 117'000.00           -                        117'000.00           -                        117'000.00           

6 VERKEHR 1'887'000.00        918'849.76           968'150.24           470'071.67           498'078.57           
6150.5010.05 Land Breite Erschliessung 26.11.2009 SV 907'000.00           722'744.30           184'255.70           -                        184'255.70           
6150.5010.07 Sanierung Rehagweg 21.11.2016 SV 200'000.00           168'999.16           31'000.84             -                        31'000.84             
6150.5010.08 Sanierung Eimattstrasse 25.03.2019 SV 780'000.00           27'106.30             752'893.70           470'071.67           282'822.03           

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 2'331'221.85        1'004'269.89        1'201'603.76        366'183.45           812'774.06           
7101.5030.05 Land Breite Erschliessung WL 26.11.2009 SV 379'630.00           231'635.55           147'994.45           -                        -                        

(Betrag inkl. MwSt: 410'000.00)
7101.5030.06 Ersatz Wasserleitung Rehagweg 13.04.2015 SV 100'648.15           126'466.18           -25'818.03            69.15                    -25'887.18            

(Betrag inkl. MwSt: 108'700)
7101.5030.07 Ersatz Wasserleitung Eimattstrasse 25.03.2019 SV 297'100.00           12'799.45             284'300.55           180'977.30           103'323.25           

(Betrag inkl. MwSt: 320'000)
7101.5030.09 Ersatz Schieber/Reparatur Wasserleitung 17.08.2020 NK 125'348.20           -                        -                        101'036.65           24'311.55             

(Betrag inkl. MwSt: 135'000)
7201.5030.04 Sauberwasserleitung Rehagweg/Eimattstrasse 13.04.2015 SV 172'980.50           116'103.81           56'876.69             -                        56'876.69             

(Betrag inkl. MwSt: 186'300)
7201.5030.05 Land Breite Erschliessung ABLW 26.11.2009 SV 689'815.00           477'315.25           212'499.75           -                        212'499.75           

(Betrag inkl. MwSt: 745'000.00)

Auflistung der Investitionen Rechnung 2020

Beschluss
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Gemeinde Oberdorf

Konto Bezeichnung Kredit Kumulierte Verbleibender Ausgaben Verbleibender Schluss-
Ausgaben Ausgaben- 2020 Ausgabenbe- abrechnung

bis betrag per trag per 
Datum Art 31.12.2019 31.12.2019 31.12.2020

Auflistung der Investitionen Rechnung 2020

Beschluss

7201.5030.05 Korrektur Abwasserleitung Eimattstrasse 25.03.2019 SV 55'700.00             11'088.60             44'611.40             42'355.85             2'255.55               
(Betrag inkl. MwSt: 60'000)

7201.5030.06 Ersatz Sauberwasserleitung Dielenbergweg NNB 120'000.00           -                        120'000.00           -                        120'000.00           
(Betrag inkl. MwSt: 120'000)

7301.5040.00 Neuorganisation Abfall- und Wertstoffsammlung  NNB 250'000.00           -                        250'000.00           250'000.00           
7900.5290.00 Überarbeitung ZR Siedlung + TZR Ortskern 25.03.2019 SV 140'000.00           28'861.05             111'138.95           41'744.50             69'394.45             

SV = Sondervorlage, BU = Budget, NK = Nachtragskredit, NNB = Noch nicht beschlossene Ausgaben
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Auszug aus der Anlagenbuchhaltung des Verwaltungsvermögens Gemeinde Oberdorf
Buchungsperiode 2020

Konto Bezeichnung Par- Fläche Jahr der Nutzungsdauer Anschaffungswert Buchwert 2020 Buchwert

zelle in m2 ersten kateg. verk. brutto netto 01.01.2020 Investitionen Abschreibungen 31.12.2020

Absch- letztes Ausgaben Einnahmen planmäss. ausserplan.

Einwohnergemeinde reibung Jahr

14 Verwaltungsvermögen 4'877'805.79 3'763'871.78 3'030'082.74 919'483.12 113'143.15 202'081.15 3'634'341.56 

140 Sachanlagen 4'450'778.17 3'336'844.16 2'693'988.39 798'606.82 113'143.15 168'009.10 3'211'442.96 

1400 Grundstücke

14000 Allgemeiner Haushalt

14000.0100 Grundstück 1475 4'655.00 vor 2013

Scheibenstand

14000.0200 Grundstück 849/850 7'327.00 vor 2013

Griengrube

14000.0300 Grundstück 267 2'933.00 vor 2013

Wiese, Gehölz, Gebüsch

14000.0400 Grundstück 327 2'443.00 vor 2013

Strassen, Wiese

14000.0500 Grundstück 526 2'400.00 vor 2013

Wiese

14000.0600 Grundstück 906 3'462.00 vor 2013

Wiese

14000.0700 Grundstück 907 11'893.00 vor 2013

Wiese, Breite

14000.0800 Grundstück 1272 196.00 vor 2013

alte Panzersperre, Wiese

14000.0900 Grundstück 1763 352.00 vor 2013

Bach, Uferland, Dürimatt

14000.1000 Grundstück 515/516 1'272.00 vor 2013

Wiese

14000.1100 Grundstück 34 8'093.00 vor 2013

Wiese, Ackerland

14000.1200 Grundstück 1630 1'050.00 vor 2013

Wiese

14001 Wasserversorgung

14001.0100 Grundstücke 528 5'255.00 vor 2013

Quelland

14001.0200 Grundstücke 592 6'538.00 vor 2013

Wiese, Dürrimat
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Auszug aus der Anlagenbuchhaltung des Verwaltungsvermögens Gemeinde Oberdorf
Buchungsperiode 2020

Konto Bezeichnung Par- Fläche Jahr der Nutzungsdauer Anschaffungswert Buchwert 2020 Buchwert

zelle in m2 ersten kateg. verk. brutto netto 01.01.2020 Investitionen Abschreibungen 31.12.2020

Absch- letztes Ausgaben Einnahmen planmäss. ausserplan.

Einwohnergemeinde reibung Jahr

14001.0300 Grundstücke 835 1'474.00 vor 2013

Wiese, Wald

14001.0400 Grundstück 883 1'293.00 vor 2013

Wiese

14001.0500 Grundstück 1058 3.00 vor 2013

Brunnstube Wiese

14001.0600 Grundstück 1085 1'926.00 vor 2013

Schlossquelle

1401 Strassen/Verkehrswege 2'205'568.73 1'891'118.18 1'274'650.11 470'071.67 35'494.80 1'709'226.98 

14010 Strassen/Verkehrswege 2'205'568.73 1'891'118.18 1'274'650.11 470'071.67 35'494.80 1'709'226.98 

14010.0100 Tiefbauten vor 2013 4'441.00 655.00 3'786.00 

Strassen, Wege

14010.0200 Tiefbauten 1470 vor 2013

z'Trotten/Dielenberg

14010.0300 Strassen 2015 40 1'467'815.00 1'157'769.55 1'011'938.40 28'912.55 983'025.85 

Schulstrasse

14010.0400 Erschliessung Land Breite 2019 40 71'576.60 67'171.50 65'312.30 1'674.65 63'637.65 

14010.0500 Strassen 2019 40 168'999.16 168'999.16 165'852.11 4'252.60 161'599.51 

Sanierung Rehagweg/Eimattstr.

14010.0600 Eimattstrasse Sanierung 2021 40 497'177.97 497'177.97 27'106.30 470'071.67 497'177.97 

1403 Übrige Tiefbauten 590'897.99 249'337.63 324'438.95 75'101.32 249'337.63 

14030 Allgemeiner Haushalt

14030.0100 Grundstück 1231 407.00 vor 2013

Friedhofareal

14031 Wasserversorgung 421'349.73 249'337.63 282'083.10 32'745.47 249'337.63 

14031.0100 Tiefbauten 2014 1.00 

14031.0101 Ersatz Schieber/Reparatur WL 2021 50 101'036.65 101'036.65 101'036.65 101'036.65 

14031.0200 Ersatz Wasserleitung 2019 50 126'535.33 69.15 69.15 

Rehagweg/Eimattstrasse

14031.0301 Eimattstrasse 2021 50 193'776.75 148'300.98 180'977.30 32'676.32 148'300.98 

Ersatz Wasserleitung

14032 Abwasserbeseitigung 169'548.26 42'355.85 42'355.85 
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Auszug aus der Anlagenbuchhaltung des Verwaltungsvermögens Gemeinde Oberdorf
Buchungsperiode 2020

Konto Bezeichnung Par- Fläche Jahr der Nutzungsdauer Anschaffungswert Buchwert 2020 Buchwert

zelle in m2 ersten kateg. verk. brutto netto 01.01.2020 Investitionen Abschreibungen 31.12.2020

Absch- letztes Ausgaben Einnahmen planmäss. ausserplan.

Einwohnergemeinde reibung Jahr

14032.0100 Tiefbauten vor 2013

Leitungsnetz

14032.0200 Erstellen Sauberwasserleitung 2019 50 116'103.81 

Rehagweg/Eimattstrasse

14032.0400 Eimattstrasse 2021 50 53'444.45 42'355.85 42'355.85 

Korrektur Abwasserleitung

1404 Hochbauten 1'159'254.55 885'488.55 1'173'915.90 3'576.10 86'172.00 1'091'320.00 

14040 Allgemeiner Haushalt 948'287.10 881'755.75 1'173'915.90 3'576.10 86'172.00 1'091'320.00 

14040.0100 Hochbauten 2120 1'454.00 vor 2013 58'094.25 8'561.00 49'533.25 

Gemeindeverwaltung

14040.0101 Gemeindeverwaltung 2019 30 61'364.60 59'684.60 57'695.10 1'989.50 55'705.60 

Sanierung Fenster Altbau

14040.0200 Hochbauten 2120 vor 2013 28'447.00 4'192.00 24'255.00 

Feuerwehrmagazin

14040.0300 Hochbauten 1123 1'559.00 vor 2013

Schiessplatz

14040.0400 Hochbauten 69 vor 2013

Öffentl. Schutzraum "Zentrum

14040.0500 Hochbauten vor 2013

Alte Luftschutzbauten

14040.0600 Hochbauten 1421 vor 2013

Zivilschutz-KP

14040.0601 Sanierung Schutzraum Vorplatz 2019 30 64'851.35 

14040.0700 Hochbauten vor 2013

MZH Sicherheit

14040.0800 Hochbauten 1400 1'543.00 vor 2013 45'692.00 8'286.00 37'406.00 

Kindergarten

14040.0900 Hochbauten 1421 13'013.00 vor 2013 148'406.75 18'702.00 129'704.75 

Primarschulhaus

14040.0901 Primarschulhaus 1421 2015 30 332'197.20 332'197.20 276'830.95 11'073.25 265'757.70 

Sanierung Sanitäranlagen

14040.0902 Hochbauten 2018 30 20'907.35 20'907.35 19'513.55 696.90 18'816.65 

PS Schliesssystem

14040.0903 Primarschule Umbau Abwarts- 2020 30 156'937.50 156'937.50 153'361.40 3'576.10 5'112.05 151'825.45 
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Auszug aus der Anlagenbuchhaltung des Verwaltungsvermögens Gemeinde Oberdorf
Buchungsperiode 2020

Konto Bezeichnung Par- Fläche Jahr der Nutzungsdauer Anschaffungswert Buchwert 2020 Buchwert

zelle in m2 ersten kateg. verk. brutto netto 01.01.2020 Investitionen Abschreibungen 31.12.2020

Absch- letztes Ausgaben Einnahmen planmäss. ausserplan.

Einwohnergemeinde reibung Jahr

wohnung

14040.1000 Hochbauten 112 vor 2013

Neumattschulhaus

14040.1001 Umbau Neumattschulhaus 2016 30 255'765.05 255'765.05 221'972.40 8'537.40 213'435.00 

14040.1100 Hochbauten vor 2013

Sek. Restbuchwert Gde.-Ant.

14040.1200 Hochbauten 1421 vor 2013 63'712.45 8'514.00 55'198.45 

MZH Bildung

14040.1201 Hochbauten 2018 30 55'649.15 55'649.15 51'979.15 1'856.40 50'122.75 

MZH neues Schliesssystem

14040.1202 Hochbauten MZH 2020 30 614.90 614.90 614.90 20.50 594.40 

Sanierung Vorplatz

14040.1300 Hochbauten 1421 vor 2013

Sportplatz MZH

14040.1400 Hochbauten 49 348.00 vor 2013

Brunnenplatz

14040.1500 Hochbauten 71 117.00 vor 2013

Brunnenplatz

14040.1600 Hochbauten 132 361.00 vor 2013

Brunnenplatz

14040.1700 Hochbauten 304 34.00 vor 2013

Brunnenplatz, bei der Mühle

14040.1800 Hochbauten 1138 36.00 vor 2013

Brunnenplatz, Teichmatt

14040.1900 Hochbauten 1366 49.00 vor 2013

Brunnenplatz

14040.2000 Hochbauten 101 91.00 vor 2013

Brunnenplatz

14040.2100 Hochbauten 2120 vor 2013

Bibliothek

14040.2200 Hochbauten 514/524 13'839.00 vor 2013

Clubhaus Sportplatz

14040.2300 Hochbauten 115 2'949.00 vor 2013 47'596.00 8'631.00 38'965.00 

Wohnhaus/Werkhof

14040.2400 Hochbauten 1841 152.00 vor 2013

Werkhof Stockwerkeigentum
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Auszug aus der Anlagenbuchhaltung des Verwaltungsvermögens Gemeinde Oberdorf
Buchungsperiode 2020

Konto Bezeichnung Par- Fläche Jahr der Nutzungsdauer Anschaffungswert Buchwert 2020 Buchwert

zelle in m2 ersten kateg. verk. brutto netto 01.01.2020 Investitionen Abschreibungen 31.12.2020

Absch- letztes Ausgaben Einnahmen planmäss. ausserplan.

Einwohnergemeinde reibung Jahr

14040.2500 Hochbauten 463 4'392.00 vor 2013

Friedhof/Friedhofhalle

14041 Wasserversorgung 210'967.45 3'732.80 

14041.0100 Hochbauten 524 42.00 vor 2013

Pumpwerk z'hof

14041.0101 PW z'Hof 2019 50 51'962.75 

Sanierung Kammern

14041.0200 Hochbauten 834 4'799.00 vor 2013

Reservoir Arten

14041.0300 Hochbauten 1083 1'524.00 vor 2013

Reservoir Wintenberg

14041.0400 Hochbauten 1392 3'435.00 vor 2013

Reservoir Thommeten

14041.0401 Sanierung Reservoir Thommeten 2016 50 159'004.70 3'732.80 

14041.0500 Hochbauten 1470 367.00 vor 2013

Unterirdisches Stufenpumpwerk

14043 Abfallbeseitigung

14043.0100 Abfallsammelstelle Hochbauten 2021

Sammelstelle

1406 Mobilien 495'056.90 310'899.80 245'422.38 520.10 38'041.83 46'342.30 161'558.35 

14060 Allgemeiner Haushalt 226'399.60 226'399.60 203'153.70 520.10 42'115.45 161'558.35 

14060.0100 Fahrzeuge vor 2013

Feuerwehr Fahrzeug

14060.0400 Mobilien 2018 5 56'814.45 56'814.45 34'088.65 11'362.90 22'725.75 

Kauf EDV Hardware

14060.0500 ICT Projekt Primarschule 2020 5 138'460.50 138'460.50 138'460.50 27'692.10 110'768.40 

14060.0501 Mobilien 2020 10 31'124.65 31'124.65 30'604.55 520.10 3'060.45 28'064.20 

Primarschule Mobiliar

14061 Wasserversorgung 268'657.30 84'500.20 42'268.68 38'041.83 4'226.85 

14061.0100 Steuerung Wasserversorgung 2015 15 268'657.30 84'500.20 42'268.68 38'041.83 4'226.85 

142 Immaterielle Anlagen 123'879.55 123'879.55 132'787.90 78'302.90 14'459.40 196'631.40 
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Auszug aus der Anlagenbuchhaltung des Verwaltungsvermögens Gemeinde Oberdorf
Buchungsperiode 2020

Konto Bezeichnung Par- Fläche Jahr der Nutzungsdauer Anschaffungswert Buchwert 2020 Buchwert

zelle in m2 ersten kateg. verk. brutto netto 01.01.2020 Investitionen Abschreibungen 31.12.2020

Absch- letztes Ausgaben Einnahmen planmäss. ausserplan.

Einwohnergemeinde reibung Jahr

1429 Planwerke 123'879.55 123'879.55 132'787.90 78'302.90 14'459.40 196'631.40 

14290 Allgemeiner Haushalt 123'879.55 123'879.55 132'787.90 78'302.90 14'459.40 196'631.40 

14290.0100 Planwerke vor 2013 34'994.80 5'157.00 29'837.80 

Verkehrssicherheitskonzept

14290.0200 Planwerke vor 2013 14'665.20 2'161.00 12'504.20 

GIS

14290.0300 Planwerke vor 2013 22'002.65 3'243.00 18'759.65 

Bau- und Strassenlinienplan

14290.0400 Planwerke vor 2013 18'891.70 2'784.00 16'107.70 

Teilzonenvorschriften Ortskern

14290.0401 Planwerke 2021 15 70'605.55 70'605.55 28'861.05 41'744.50 70'605.55 

Überarbeitung ZR Siedlung/Ort

14290.0500 Planwerke 2017 15 16'715.60 16'715.60 13'372.50 1'114.40 12'258.10 

Verkehrssicherheitskonzept

14290.0600 Planwerke 2023 15 36'558.40 36'558.40 36'558.40 36'558.40 

Amtliche Vermessung  AV93

14291 Wasserversorgung

14291.0100 Planwerke vor 2013

Werkleitungskataster

145 Beteiligungen 1.00 1.00 

1454 Beteiligungen an öffentlichen 1.00 1.00 

Unternehmungen

14540 Allgemeiner Haushalt 1.00 1.00 

14540.0100 Beteiligungen vor 2013 1.00 1.00 

Sport- und Voksbad Gitterli AG

14540.0200 Beteiligungen vor 2013

Waldenburgerbahn AG

146 Investitionsbeiträge 303'148.07 303'148.07 203'305.45 42'573.40 19'612.65 226'266.20 

1462 Investitionsbeiträge an Gemein 151'209.40 151'209.40 99'110.50 15'120.95 83'989.55 

den und Zweckverbände
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Auszug aus der Anlagenbuchhaltung des Verwaltungsvermögens Gemeinde Oberdorf
Buchungsperiode 2020

Konto Bezeichnung Par- Fläche Jahr der Nutzungsdauer Anschaffungswert Buchwert 2020 Buchwert

zelle in m2 ersten kateg. verk. brutto netto 01.01.2020 Investitionen Abschreibungen 31.12.2020

Absch- letztes Ausgaben Einnahmen planmäss. ausserplan.

Einwohnergemeinde reibung Jahr

14620 Allgemeiner Haushalt 151'209.40 151'209.40 99'110.50 15'120.95 83'989.55 

14620.0100 Anteil Anschaffung HLF 2016 10 109'284.95 109'284.95 65'570.95 10'928.50 54'642.45 

14620.0200 Anteil Anschaffung Zugfahrzeug 2018 10 41'924.45 41'924.45 33'539.55 4'192.45 29'347.10 

1466 Investitionsbeiträge an priv. 151'938.67 151'938.67 104'194.95 42'573.40 4'491.70 142'276.65 

Organisationen ohne Erwerbsz

14660 Investitionsbeiträge an priv. 151'938.67 151'938.67 104'194.95 42'573.40 4'491.70 142'276.65 

Organisationen ohne Erwerbsz

14660.0100 Beteiligungen an Private 2014 2'540.37 2'540.37 

Beiträge an FCO

14660.0101 FCO Sanierung Sanitäranlage 2019 30 78'898.30 78'898.30 76'268.35 2'629.95 73'638.40 

14660.0200 Sanierung elektr. Trefferanlag 2020 15 70'500.00 70'500.00 27'926.60 42'573.40 1'861.75 68'638.25 
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Einwohnergemeinde Oberdorf Verzeichnis der Anlagen des Finanzvermögens

Konto Bezeichnung Parzelle Fläche Zone Anschaffungswert Buchwert Veränderung Buchwert

in m
2

01.01.2020 2020 31.12.2020

Anlagen des Finanzvermögens

102 Kurzfristige Finanzanlagen

keine

107 Finanzanlagen 80'400.00      

10700 Aktien und Anteilscheine 10'400.00      

10700 Anteilscheine OptimaSolar 2'000.00                       10'000.00        400.00            10'400.00       

10710 Langfristige Darlehen 70'000.00      

10710 Darlehen an Bürgergemeinde Oberdorf 70'000.00        -                  70'000.00       

108 Sachanlagen

1080 Grundstücke 129'569.40                  472'296.80      472'296.80    

10800 Grundstücke ohne Baurecht 105'935.80                  422'296.80      -                  422'296.80    

Wald und Weg 9 669 L -                               -                  -                  -                 
Platz 108 11 O 200.00                         -                  -                  -                 
Hofraum 231 54 O 1'000.00                       -                  -                  -                 
Platz 234 20 O 600.00                         -                  -                  -                 
Platz 235 24 O 400.00                         -                  -                  -                 
Platz 245 15 WG2 300.00                         -                  -                  -                 
Platz 302 16 O -                               -                  -                  -                 
Wiese 318 277 L 500.00                         554.00             -                  554.00           
Wiese, Wald 500 4168 L 500.00                         5'558.00          -                  5'558.00         
Wiese 597 657 L 300.00                         1'314.00          -                  1'314.00         
Wiese 600 2263 L 900.00                         3'894.00          -                  3'894.00         
Wald 642 6042 L -                               6'042.00          -                  6'042.00         
Gebäude, Wiese 955 7807 L 2'100.00                       14'170.00        -                  14'170.00       
Wiese und Wald 985 4439 L 10'700.00                     6'222.00          -                  6'222.00         
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Einwohnergemeinde Oberdorf Verzeichnis der Anlagen des Finanzvermögens

Konto Bezeichnung Parzelle Fläche Zone Anschaffungswert Buchwert Veränderung Buchwert

in m
2

01.01.2020 2020 31.12.2020

Steingrube 986 221 L -                               -                  -                  -                 
Wiese 1276 691 L 200.00                         1'382.00          -                  1'382.00         
Öffentlicher Platz 1317 264 O 5'800.00                       -                  -                  -                 
Wiese 1353 43 W2 800.00                         -                  -                  -                 
Garten 1410 77 WG2 1'500.00                       -                  -                  -                 
Wiese und Wald 1456 1819 L 300.00                         2'932.00          -                  2'932.00         
Wald 1647 1361 L -                               1'361.00          -                  1'361.00         
Anteil Korporationsweg 1666 155 -                               -                  -                  -                 
Hecke 1747 206 G2 6'100.00                       -                  -                  -                 
Wiese, Bach 2263 206 W2a 12'000.00                     782.00             -                  782.00           
Wiese 1186 753 WG2 22'500.00                     338'850.00      338'850.00     
Wiese (GB Bennwil) 592 3137 L 6'901.40                       6'901.40          -                  6'901.40         
Wiese (GB Bennwil) 594 6276 L 11'924.40                     11'924.40        -                  11'924.40       
Wiese (GB Bennwil) 597 7492 L 20'410.00                     20'410.00        -                  20'410.00       

10801 Grundstücke mit Baurecht 23'633.60                    50'000.00        -                  50'000.00      

"altes Schulhaus" 98 320 O 23'633.60                     50'000.00        -                  50'000.00       
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Einwohnergemeinde Oberdorf kurz- und langfristige Finanzverbindlichkeiten

Konto Bezeichnung / Beginn Fälligkeit Zinssatz Zinskosten Buchwert Veränderung Buchwert

Gläubigerschaft 2020 01.01.2020 31.12.2020

Kurz- und langfristige Finanzverbindlichkeiten

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten

keine

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten

20640.00 Schuldscheindarlehen LU PK 12.04.2019 12.04.2023 0.00% -                3'000'000.00    -                  3'000'000.00    
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Einwohnergemeinde Oberdorf Auflistung der Rückstellungen

Konto Bezeichnung / Zweck Buchwert Veränderung Buchwert Begründung

01.01.2020 2020 31.12.2020

Total Rückstellungen

1.205 Kurzfristige Rückstellungen

1.20500 Rückstellung aus Mehrleistungen des

Personals

1.20500.00 Kurzfristige Rückstellungen 28'882.20        2'088.75          30'970.95        Das Gemeindepersonal weist per 31.12.2020 ein
Mehrleistungen Personal Überzeit-/Ferienguthaben in der Höhe von Fr. 30'970.95 aus.

Der Arbeitsmehraufwand aus dem Jahr 2019 aufgrund von 
Krankheitsfällen konnte im Jahr 2020 nicht abgebaut werden.

1.20560 Rückstellung für Vorsorgeverpflichtunge

1.20560.01 Rückstellung für Vorsorgeverpflichtungen 36'659.40        -                  36'659.40        Rückstellung Pensionskassen-Unterdeckung für die
Gemeindeangestellten Gemeindeangestellten

Eine Zahlung ist noch ausstehend.

1.20560.02 Rückstellung Pensionierung 10'000.00        10'000.00        20'000.00        Mit dem Beschluss, dass der Umwandlungssatz auf 5.4 %
festgelegt wird, muss der Arbeitgeber bei einer Pensionierung
die Differenz zwischen dem Umwandlungssatz 5.0 % und 
5.4 % übernehmen. Damit bei einer Pensionierung nicht der  
ganze Betrag in einem Jahr zu Buche schlägt, wird jedes
Jahr eine Rückstellung vorgenommen.
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Einwohnergemeinde Oberdorf Auflistung der Eventualverpflichtungen und -guthaben

Bezeichnung Begründung Forderungsbetrag

Eventualverpflichtung

keine

Eventualguthaben

keine
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Einwohnergemeinde Oberdorf Auflistung der privatrechtlichen Zweckbindungen

Konto Bezeichnung Verwendungszweck Art der Zinssatz Stand per Zunahme Abnahme Stand per

Verwendung 01.01.2020 2020 2020 31.12.2020

2911 Privatrechtliche Zweckbindungen

1.29110.00 Präventionspool Primarschule Ausgaben für gesundheits- kapitalverzehrend unverzinst 2'055.10           2'095.92         4'151.02         

fördernde oder präventive Mass-

nahmen

1.29110.01 BL KB Konto Primarschule Ausgaben der Lehrpersonen kapitalverzehrend unverzinst 6'739.88           3'712.30        3'027.58         

innerhalb des Budgets

1.29110.02 BL KB Konto Grabfonds Ausgaben für die Pflege der kapitalverzehrend unverzinst -                   6'220.05         849.54           5'370.51         

Grabstätte
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Einwohnergemeinde Oberdorf Auflistung der Gemeindebeteiligungen

Name Rechtsform Zweck/Tätigkeit Kapital Bilanz- Anschaf- Buchwert Haftungsumfang Vertreter der

konto fungswert des Gemeinde

Kapital Stimmen des Anteils 

Anteils per 31.12.

Gritt Seniorenzentrum Stiftung Alters- und Pflegeheim 1 keine Haftung Michael Wild

Waldenburgertal

Spitex Waldenburgertal Verein Spitex 1 keine Haftung Natalie Seidel

Sport- und Freizeitpark AG Schwimmbad 2'000'000.00  0.55% 1 14540.00 11'100.00   1.00 mit Kapitaleinlage Natalie Seidel

Gitterli AG, Liestal

Wasserversorgung AG Regionale Wasser- 500'000.00     0.02% 14541.00 1'000.00     0.00 mit Kapitaleinlage Hannes Schweizer

Waldenburgertal AG versorgung

Anteil der

Gemeinde
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Einwohnergemeinde Oberdorf Auflistung der interkommunalen Zusammenarbeit

Name Rechtsform Zweck/Tätigkeit Mitwirkende Gemeinden Zahlungen im Haftungsumfang Vertreter der

Jahr 2020 Gemeinde

KESB Frenkentäler Gemeinsame KESB/BB Gemeinden der beiden 191'433.95        Zahlungspflicht für Ver- Michael Wild

inkl. Berufsbeistandschaft Behörde Frenkentäler waltungskosten gemäss

(Konto 1401.3612.00) Vertrag und Vormund-

schaftskosten der eigenen

Einwohner

Feuerwehrverbund Zweckverband Feuerwehr Liedertswil 63'728.85          Zahlungspflicht gemäss Christine Kamber

WOLF Oberdorf Statuten

(Konto 1500.3632.00) Waldenburg

Zivilschutzverbund Zweckverband Zivilschutz Gemeinden der beiden 39'133.46          Zahlungspflicht gemäss Michael Wild

ARGUS Frenkentäler Statuten

(Konto 1620.3632.00)

Zivilschutzverbund Zweckverband RFS Gemeinden der beiden 8'021.68            Zahlungspflicht gemäss Michael Wild

ARGUS Frenkentäler Statuten

(Konto 1621.3632.00)

Kreiskindergarten Interkommunaler Kindergarten Liedertswil -26'250.00         Einnahme gemäss Piero Grumelli

(Konto 2110.4612.00) Vertrag Oberdorf Vertrag

Kreisprimarschule Interkommunaler Primarschule Liedertswil -181'007.80       Einnahme gemäss Piero Grumelli

(Konto 2120.4612.00) Vertrag Oberdorf Vertrag

Logopädischer Dienst Interkommunaler Logopädischer Bennwil 88'549.41          Zahlungspflicht gemäss Piero Grumelli

Waldenburgertal Vertrag Unterricht Hölstein Vertrag

(Konto 2120.3632.02) Lampenberg

Langenbruck

Liedertswil

Niederdorf

Oberdorf

Waldenburg

(Konto 1.2121.4632.00)
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Einwohnergemeinde Oberdorf Auflistung der interkommunalen Zusammenarbeit

Name Rechtsform Zweck/Tätigkeit Mitwirkende Gemeinden Zahlungen im Haftungsumfang Vertreter der

Jahr 2020 Gemeinde

Musikschule beider Zweckverband Musikschule Gemeinden der beiden 131'107.00        Zahlungspflicht gemäss Piero Grumelli

Frenkentäler Frenkentäler Vertrag

(Konto 2140.3612.00)

Regionale Sozialhilfe- Gemeinsame Sozialhilfe Bennwil 226'570.00        Zahlungspflicht für Ver- Christine Kamber

behörde Waldenburgertal Behörde Hölstein waltungskosten gemäss

(Konto 5790.3632.00) Niederdorf Vertrag und Unterstützung

Oberdorf der eigenen Einwohner

(Konto 1.5791.4632.00)

Friedhofskommission Interkommunaler Friedhof Liedertswil 31'767.75          Zahlungspflicht gemäss Christine Kamber

St.-Peter Vertrag Niederdorf Vertrag

(Konto 7710.XXXX.XX) Oberdorf
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 Einwohnergemeinde Oberdorf BL 
 Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission 

1/3 
 

Bericht der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission zur Jahresrech-

nung 2020 der Einwohnergemeinde 

An die Gemeindeversammlung der Einwohnergemeinde Oberdorf BL 

Als Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission haben wir die Jahresrechnung der Ein-
wohnergemeinde Oberdorf BL, bestehend aus Erläuterungen, Bemerkungen zu den einzel-
nen Konten, Finanzkennzahlen, Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung und Anhang 
für das am 31. Dezember 2020 abgeschlossene Rechnungsjahr geprüft. 

Verantwortung des Gemeinderates 

Der Gemeinderat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den 
kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften verantwortlich. Diese Verantwortung 
beinhaltet die Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kon-
trollsystems mit Bezug auf die Aufstellung der Jahresrechnung, die frei von wesentlichen 
falschen Angaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Ge-
meinderat für die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vor-
nahme angemessener Schätzungen verantwortlich. 

Verantwortung der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission 

Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahres-
rechnung abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen 
Vorschriften (§ 55 Abs. 4 GRV vom 14.02.2012, SGS 180.10) vorgenommen. Die Prüfung 
haben wir so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob 
die Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist. 

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prü-
fungsnachweisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen An-
gaben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prü-
fers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in der Jah-
resrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken 
berücksichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der Jah-
resrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entsprechenden Prüfungshandlun-
gen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des internen Kon-
trollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit 
der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vorgenommenen Schät-
zungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der Auf-
fassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichende und angemes-
sene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden. 

Prüfungsurteil 

Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2020 
abgeschlossene Rechnungsjahr den kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften. 
Die Jahresrechnung vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage. 
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Hervorhebung von Sachverhalten 
 
Ohne unser Prüfungsurteil einzuschränken, machen wir auf Sachverhalte aufmerksam: 
 
 Die Rechnung 2020 schliesst mit einem Mehrertrag von CHF 19 508.99 ab. Dies ent-

spricht einer Verbesserung gegenüber dem Budget um CHF 403 814.99. 
 Der Gemeinderat wendet erstmals das Instrument der finanzpolitischen Reserve an, 

und äufnet diese mit dem Betrag von CHF 1.6 Mio. Diese Reserve steht zur Glättung 
absehbarer Verluste in den kommenden Jahren zur Verfügung.  

 Diese Reservebildung entspricht den gesetzlichen Vorgaben: Eine Einlage in die finanz-
politische Reserve darf nur im Umfang des Ertragsüberschusses der Jahresrechnung 
gebildet werden. Sie wird von der Gemeindeversammlung beim Rechnungsabschluss 
beschlossen (§ 24a Abs. 2 GRV). Die Einlage in die finanzpolitische Reserve wird aber 
nicht separat traktandiert. Sie wird zusammen mit der Genehmigung der Jahresrech-
nung beschlossen. 

 Die Steuereinnahmen sind um CHF 278 021.35 gegenüber dem Budget 2020 gestie-
gen. 
Gründe sind: a) Nachfakturierungen aus den Vorjahren.  

 b) Die provisorische Vorausrechnung des Kantons bezieht sich auf die 
definitiven Steuerveranlagungen von 2018. Dieses System ist wie 
die Realität zeigt sehr ungenau. 

 Eine Trendwende der nach wie vor sinkenden Fiskalerträge für natürliche und juristi-
sche Personen ist nicht ersichtlich. 

 Der Transferaufwand hat sich um netto CHF 673 437.16 gegenüber dem Budget ver-
ringert. Die pandemiebedingt reduzierten Ausgaben in den Bereichen der Pflegefinan-
zierung / Ergänzungsleistungen mit ca. CHF 297 000 und der Sozialhilfe / Asylwesen mit 
ca. CHF 309 000 haben den Haushalt erheblich entlastet. 

 Der Transferertrag hat im Budgetvergleich um CHF 526 340.03 zugenommen. Davon 
entfallen CHF 703 959.00 auf den kantonalen Finanz- und Lastenausgleich bei verrin-
gerten Entschädigungen im den Bereichen Sozialhilfe / Asylwesen von CHF 251 434.30. 
Hier zeigt sich, dass eine verlässliche Prognose zum horizontalen Finanzausgleich von 
schwer schätzbaren Parametern abhängt, und deshalb eine seriöse Budgetierung sehr 
komplex ist. 

 Der Selbstfinanzierungsgrad beläuft sich auf 204%. Das Budget rechnete mit einem 
Selbstfinanzierungsgrad von -74%. 

 Die Nettoinvestitionen übertreffen das Budget um ca. CHF 228 360. Aufgrund des gu-
ten Selbstfinanzierungsgrads konnten die Neuinvestitionen vollumfänglich aus eigenen 
Mitteln finanziert werden. 

 Der Bilanzüberschuss per 31.12.2020 beträgt ca. CHF 2.17 Mio. statt der budgetierten 
CHF 1.7 Mio. Das Eigenkapital erreicht Ende 2020 ca. CHF 7.1 Mio. 

 Die Spezialfinanzierungen schliessen mit geplanten Aufwandüberschüssen von CHF 
37 534.35 der Wasserversorgung, CHF 152 286.75 der Abwasserbeseitigung, und CHF 
9 002.70 der Abfallbeseitigung ab. Damit soll das hohe Eigenkapital der Spezialfinanzie-
rungen abgebaut werden mit dem Ziel einer ausgeglichenen Rechnung. 
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Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher Vorschriften 

Wir bestätigen, dass wir gemäss § 98 GemG SGS 180 unabhängig sind und keine mit unse-
rer Unabhängigkeit nicht vereinbare Sachverhalte vorliegen. 

Antrag 

Wir beantragen, die Jahresrechnung per 31. Dezember 2020 mit Aktiven und Passiven von 
13 645 309.17 CHF und einem Mehrertrag von 19 508.99 CHF zu genehmigen. 

Oberdorf, 18. Mai 2020 

 

 Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission Oberdorf BL 

  

 Patrick Buser Tino Kobler 

 Präsident Aktuar 
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